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Methodische Erlauteru.ngen 

1. Rechtsgrundlage 

Die Luftfahrtstatistik beruht seit dem 1, Januar 1968 
auf dem "Gesetz uber die Luft!ahrtstatistik" vom 
30, 10, 1967 (Bundesgesetzblatt I, Seite 1053), der 
"Ersten Verordnung zum Gesetz uber die Luftfahrtsta­
tistik" vorn 30, 10. 1967 (Bundesgesetzblatt I, Seite 
1056) sowie der "Zweiten Verordnung zum Gesetz liber 
die Luftfahrtstatistik" vom 24,7.1968 (Bundesgesetz­
blatt I, Seite 866). Nach diesem Gesetz ist die ge­
s'1lllte zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Drehflüg­
lern, Luftschiffen, Motorseglern, Segelflugzeugen und 
bemannten Ballonen betrieben wird, in die Erhebung 
ein~ubeziehen, soweit davon die Flugplatze in der 
Jundesrepublik Deutschland berlihrt werden. 

2. Erhebungspapiere 

~ie Angaben fur die,Luftfahrtstatistik werden folgen­
den Erhebungsvordrucken entnommen: 

a) Flugbericht 
werblichen 
platzen. 

zur statistischen Erfassung des ge­
Luftverkehrs auf ausgewahlten Flug-

b) 3erioht zur statistischen Erfassung des gewerbli­
chen Verkehrs auf sonstigen Flugplutzen und des 
niGhtgewerblichen ?lugbetriebs auf allen Flugplat­
zen (ohne Segelfluggelande) 

c) Bericht zur statistischen Erfassung des Flugbe­
triebs auf Se:elflubgelanden (nur jahrlich) 

3o Verkehrsarten 

a) Personenverkehr 
Auf den ausgewahlten Flugplatzen werden die Strek­
ken- und Endziele der abfliegenden Passagiere, wie 
sie in den Flugscheinen vermerkt sind, statistisch 
erfaßt, Dagegen werden bei der Personenankunft im 
grenzuberschreitenden Verkehr nur die Streckenher­
kunfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungsmethode 
ist es möglich, die von den Flughafen des Bundes­
gebietes abfliegenden Fluggaste einerseits nach 
Flugstrecken, das ist die Beforderung _vom. Einsteige­
bis zum Aussteigeflughafen, der Jeweiligen Flug­
linie und andererseits nach Gesamtflugreisen, das 
ist die Beförderung vom Herkunfts- bis zum End­
zielflughafen, nachzuweisen. Die Erfassung der Ge­
saotflugreisen ist allerdings nicht in vollem Um­
fang moglich, da die Umsteiger, die aus dem Aus­
land ankommen und 1n ein FlQgzeue nach Zielen im 
In- oder Ausland umsteigen, nicht festgestellt 
werden. Sie werden daher doppelt erfaßt und ausge­
wiesen, und cwar werden sie bei der Ankunft aus 
den Ausland als Aussteiger und beim Abgang (Um­
steigen) als ZusteiGer nach dem In- oder Ausland 
c:ezdhlt. 
Auf sonstigen Flugplatzen werden nur die zustei­
ge~1en Fluggu~te ohne Angabe von Strecken- und 
,3ndziel gezahlt. 

b) Frachtverkehr 
In der Verkehrss~atistik wird im allgemeinen nur 
der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrieben. In der 
Statistik des Guterverkehrs mit Luftfahrzeugen 
wird darliber hinaus zusatzlich der Flughafen bzw. 
das Land festgestellt, in dem der Transport des 
Gutes auf dem Luftwege begann bzw. endete. Diese 
erweiterte Erfassung ermoglicht die Ausschaltung 
von Doppelzahlungen, die sich durch Umladungen auf 
Verkehrsflughafen in der Bundesrepublik Deutsch­
land ereeben. 
Au! deri sGnstic;en Flucpldtzen wird nur die Menge 
der eingeladenen Fracht erhoben; die Verflechtung 
des Guterverkehrs zwischen diesen Flugpl~tzen wird 
nicht festgestellt. 

c) Postverkehr 
Die ,Ergebnisse dec Postumschlags auf den ausge­
wuhlten Flugplatzen enthalten Mehrfachzahlungen, 
die durch Uml'.ldunren innernalb der Bundesrepublik 
Deutschland entstehen, Zusutzlich werden Zahlen 
des Luftnostversands nach dem In- und Ausland aus­
eewiesen~ die vom Bundesm1n1ster1~ fur das Post­
und Fer1h':'.eldewesen :rns dem internationalen Abrech­
nungs- und Versandp-ipier (AV 7) ermittelt werden, 

4. Ver~ce!lrsle1~,tun~en 

Eei der 3erechnunr; der Verkehrsleistungen (Pkm, tkm) 
V/erden alle Flut;e einbezoc;en, die einen ausgewahlten 
Flusplatz beruhren. Als Flugkilometer werden alle 
uber dem Bundesgebiet eeflogenen Kilometer gezählt, 
die aufgrund der Großkreisentfernungen ermittelt 
werden. 

5, Tabellenteil 
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Monatlich wird der Verkehr mit Motorflugzeugen auf 
den Flugplatzen nachgewiesen, Jährlich wird außerdem 
der gesamte Flugbetrieb (Motor- und Segel!lug)auf 
Segel!luggelanden sowie der Segel!lug auf Fl~gplät­
zen verö!!entlicht. 
Den Einzeltabellen geht eine Gesamtübersicht voraus, 
die einen Uberblick uber die zivile Luftfahrt (Fluge, 
Beförderung von Personen, Fracht und Post) nach Ver­
kehrsarten (gewerblicher Verkehr, nichtgewerblicher 
Flugbetrieb) gibt, Unter Flügen sind Flugbewegungen 
au! Flugteilstrecken zu verstehen; es werden alle 
Starts u.nd bei Flugen aus dem Ausland die ersten Lan­
dungen im Erhebungsgebiet als Flüge gezahlt. 

Tab, I: Diese Tabelle enthält den gewerblichen Lu:rt-
verkehr nach Flugarten und Hauptverkehrsbe­
ziehungen. Die Ergebnisse des Personen- und 
Frachtverkehrs werden sowohl mit als auch 
ohne die Doppelzahlungen dargestellt, die 
sich durch den Umsteige- bzw. Umladeverkehr 
ergeben, Im Personenverkehr ist die Aus­
schaltung der Doppelzahlungen nicht in vol­
lem Umfang möglich; die Umsteiger im Verkehr 
aus dem Ausland in Flugzeuge nach dem In­
und Ausland werden als Aus- und Einsteiger 
- also zweimal - gezählt (Vergleiche Punkt 
3 a dieser Einführung). 

Tab. II: Abschnitt A. di.eses Tabellenteils enthält 
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb­
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per­
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsver­
kehr) der ausgewählten Flugplatze. · 
In Abschnitt B, wird der gewerbliche Ver­
kehr der sonstigen Flugplatze dargestellt. 

Tab. III: Diese Tabelle bietet einen Uberblick über 
die effektive Verkehrsleistung (Flugkilome­
ter, Personenkilometer, Fracht- und Post­
tannenkilometer), die angebotene Kapazität 
(tkm und Sitzplatzkilometer) und den ,sich 
daraus errechnenden Ausnutzungsgrad. 

Tab. IV: In diesem Tabellenteil werden die Verkehrs­
beziehungen im gewerblichen Personenverkehr 
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen· 
Flugplatze untereinander) nach Strecken und 
Gesamtreisen nachgewiesen. 
In einer besonderen Tabelle wird der Pau­
schalflugreiseverkehr, der im Rahmen des 
Gelegenheitsverkehrs von in- und auslandi­
schen Luftfahrtunternehmen betrieben wird, 
dargestellt. In diesen Zahlen sind die In­
clusiv-Tours-Reisenden, die im Linienver­
kehr befördert werden, nicht enthalten. 

Tab, V: Dieser Tabellenteil enthalt den Gliterver­
kehr nach Gutergruppen und Hauptverkehrs­
beziehungen; außerdem wird die Verflechtung 
der deutschen Verkehrsflµghafen untereinan­
der sowie mit den so~stigen Flugplätzen und 

RAM 
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dem Ausland nachgewiesen, ' 
Der strukturellen Darstellung des Güterver­
kehrs liegt das Güterverzeichnis !Ur die 
Verkehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde. 
Diese Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 
Guterhauptgruppen und 175 Gutergruppen ge­
gliedert, Die in den Tabellen ohne Guter­
gruppennwrunern ausgewiesenen Guter stellen 
zusatzlich speziell fur den Luftgüter-
transport geschaffene Untergliederungen 
von Gutergruppen dar. 

Tab. VI: Der Luftpostversand wird in dieser Tabelle 
nach Hauptverkeh:r-sb1>ziehungen gegliedert 
dargestellt, 

Tab. VII: Diese Übersicht en,thalt die Anzahl der 
Starts des nichtgewerblichen Flugbetriebs, 
wobei Schulflug, Werkverkehr und sonstiger 
nichtgewerblicher Verkehr unterschieden 
werden. 

Hamburg 
Hannover 
Bremen 
Düsseldorf 

Abkurzungen 
CGN Käln/llonn 
FRA Frankfurt 
STR Stuttgart 
NUE Nurnberg 

Zeichenerklarung 

MUC 
BER 
UEB 

München 
Berlin 
Sonstige 
Flugplätze 

an Stelle einer Zahl= nicht vorhanden 
an Stelle einer Zahl= kein Nachweis vorhanden 

O an Stelle einer Zahl= mehr als nichts aber weniger 
als die Halfte der kleinsten Einheit, die in der Ta­
belle zur Darstellung gebracht werden kann 

x an Stelle einer Zahl= Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. 
Fragestellung trifft nicht zu, 



. Luftverkehr .im Oktober 1970 

Im Oktober 1970 wurden auf den Flugplätzen der 

Bundesrepublik Deutschland insgesamt 145 071 Flüge 

mit Motorflugzeugen gezählt; davon entfielen auf 

, den gewerblichen Verkehr 42 178 Flüge und auf den 

nichtgewerblichen Flugbetrieb 102 893. Gegenüber 

dem entsprechenden Monat des Vorjahres stieg die 

Zahl der Flüge im gewerblichen Verkehr um 15 "und 

im nichtgewerblichen Flugbetrieb um 9,8 '1,. Die Zu­

nahme der Flugbewegungen im gewerblichen Verkehr 

beruht auf einem .Anstieg der Flüge im Linienver~ 

kehr Wl1 11 " und im Gelegenheitsverkehr um 24 '1,. 

Der gewerbliche Luftverkehr beförderte im Berichts­

monat nahezu 1,9 Mill. Fluggäste(+ 21 '1, gegenüber 

Oktober 1969), 30 100 t Luftfracht (+ 16 '1,) und 

6.600 t Post (+ 21 "). Im Lihienverkehr, in dem 

79 '1, aller Fluggäste reisten, wurden 16 '1, mehr 

Reisende befördert als im entsprechenden Vorjah­

resmonat, Die Zuwachsquote im Gelegenheitsverkehr 

belief sich insgesamt auf 41 '1,; darunter im Pau­

schalflugreiseverkehr auf 60" und im Tramp- und 

Anforderungsverkehr (Gruppenreisen) auf 12 '1,, In 

der Luftfrachtbeförderung ist der Anstieg im we­

sentlichen auf den Auslandsverkehr, auf den 82 '1, 

des gesamten Fr~chtaufkommens entfielen, zurückzu­

führen. Der Versand nach dem Ausland lag um 17 '1,, 

der Empfang aus dem Ausland um 15 % und der ge­

brochene Durchgangsverkehr um 33 '1, über den Beför­

derungsergebnissen des Oktober 1969, Die Trans­

portleistung des gewerblichen Luftverkehrs über 

dem Bundesgebiet (Personen, Fracht und Post) be­

lief sich im Oktober-1970 auf 71,6 Mill,tkm; das 

sind 12,8 Mill,tkm oder 22 '1, mehr als im vorjäh­

rigen Vergleichsmonat, An der gesamten Transport­

leistung waren der Personenverkehr mit nahezu 

82 '1,, der Frachtverkehr mit fast 16 % und die Post­

beförderung mit knapp 3 '1, beteiligt. 

Von Januar bis Oktober 1970 wurden insgesamt 1,7 

Mill, Flüge gezählt; das sind 10 '1, mehr als im 

entsprechenden Zeitabschnitt 1969, Von den Flügen 

entfielen 435 200 auf den gewerblichen Verkehr 

(+ 15 '1,) und 1,2 Mill, (+ 8,8 '1,) auf den nichtge­

werblichen Flugbetrieb. Im gewerblichen Verkehr 

wurden in diesem Zeitraum 18,6 Mill, Fluggäste 

(+21 '1,), 259 100 t Luft.fracht• (+ 10 '1,) und 56 000 t 

Post{+ 6,1 %) befördert. 
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GEWERBLICHER LU F TV ER KEHR 

Insgesamt ----- Linienverkehr 
Tsd. 

60 Anzahl der Flüge 

50 

40 

30 ,, ...... ,-.... -... ,, .... ___ 
..... / 

20 

0 

Beförderte Personen 

2,0 

1,5 

1,0 

0,5 

0 

Tsd.t Beförderte Güter 
30 

25 

20 

0 

Tsd. t Beförderte Post 

0 
JFMAMJJASONDJFMAMJJASONQ 

1969 1970 
STAT. BUNDESAMT 70178 



GESAMTUEBERSICHT UEBER DEN GEIERBLICHEN UND NICHTGEDRBLICHEN LUFTVEBIEHR 

IM 01:TOBER 1970· 

PERSONEN 1 FJUCHT 1 
FLUEGE 

u.cw.c. 1 J 1 
VERKEHRSART DOPPELZAEHLUNGEN DES -

UIISTEIGEVERKEHRSI UIILADEVEBKEHBS 
ANZAHL 1 TONNEN 

GEWERBLICHER VERKEHR 42 178 1 893 074 30 094,8 
DER !USGEW!EHLTEN FLUGPLAETZE 37 406 1 884 431 30 094,8 
DER SONSTIGEN FLUGPLAETZE ·4 772 8 643 -

NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB 102 893 - -
INSGESAIIT 145 071 1 893 074 30 094,8 

1) VGL, METH, ERLAEUTERUNGEN ABS, 3 U, ABS, 5 TAB, I. 

I, UEBERBLICK UEBER DEN GEWERBLICHEN VERKEHR NACH FLUGARTEN 

PERSONEN 1 FJUCHT 1 
FLUEGE EINSCHL,! OHNE 1 ) 1 EINSCHL. 1 OHNE 1 )1 

\ 
FLUGART DOPPELZAEHLUNGEN DES 

POST 
EINSCHL, 

6 599,3 
6 599,3 

-
-

6 599,3 

POST 
EINSCHL.· 

UKSTEIGEVERKEHRS 1 UIILADEVEBKEHRS' 
ANZAHL 1 TONNEN 

INLANDSVERKEBR 
LINIENVERKEHR 13 723 825 176 729 226 7 654,7 2 388, 1 '3 204,8 
GELEGENHEITSVERKEHR 7 338 23 992 23 992 127,0 127,0 0,5 
UEBERFUEHRUNG 472 

ZUSJJO.IBN 21 533 849 168 753 218 7 781,7 2 515,1 3 205,3 
DAGEGEN SEPTEMBER 1970 29 515 897 699 793 954 7 001,2 2 363,0 2 873,0 

" OKTOBER 1969 18 386 716 827 642 781 5 991,4 2 333,5 2 355,9 
JANUAR BIS OKTOBER 1970 246 '340 7 695 927 6 855 650 67 560,3 21 807,4 26 263,7 

AUSLANDSVERKEHR 
NACH DEii AUSLAND 

LINIENVERKEHR 7 607 363 417 363 417 14 758, 1 11 035,2 1 486, 3 
GELEGENHEITSVERKEHR 2 027 144 315 144 315 475,1 475, 1 0,8 
UEBERFUEHRUNG 683 

ZUSA)O(EN 10 317 507 732 507 732 15 233,2 11 510,3 1 487, 1 
DAGEGEN SEPTEMBER 1970 11 897 740 111 740 111 13 140, 1 10 009,2 1 316,5 

n OKTOBER 1969 9 157 411 644 411 644 12 684,6 9 831,3 1 358,9 
JANUAR BIS OKTOBER 1970 103 472 5 594 663 5 594 663 129 122,7 96 704,9 13 137,2. 

AUS DEii AUSL!ND 
LINIENVERKEHR 7 625 364 123 364 123 12 804,2 9 057,7 1 687,5 
GELEGENHEITSVERKEHR 2 425 219 938 219 938 329,0 329,0 11,1 
UEBERFUEHRUNG 278 

ZUSllOIEN 10 328 584 061 584 061 13 133,2 9 386,7 698,6 
,DAGEGEN SEPTEMBER 1970 11 871 785 520 785 520 11 304,4 8 120,2 1 482,5 

II OKTOBER 1969 9 152 472 324 472 324 10 978,8 8 175,0 . 1 533,8 
JANUAR BIS OKTOBER 1970 103 411 5 668 591 5 668 591 114 956,3 82 391,5 14 707,6 

DURCHGANG VON AUSLAND ZU lUS!!!!!D 
GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 

ZUSAI04EN2 ) X X X 3 681,1 X 
DAGEGEN SEPTEMBER 1970 X X X 3 126,4 X 

" OKTOBER 1969 X X .X 2 759,2 X 
JANUAR BIS OKTOBER 1970 X X X 32 154,3 X 

UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 
LINIENVERKEHR X 44 474 44 474 2 873,6 2 873,6 208,2 
GELEGENHEITSVERKEHR X 3 589 3 589 128,0 128,0 0,1 

ZUSAMMEN X 48 063 48 063 3 001,6 3 001,6 208,3 
DAGEGEN SEPTEMBER 1970 X 55 367 55 367 2 578,2 2 578,2 174,9 

" OKTOBER 1969 X 41 957 41 957 2 895,0 2 895,0 213,4 
JANUAR BIS OKTOBER 1970 X 460 662 460 662 26 017,9 26 017,9 1 905,4 

GESAIITVERKEHR 
LINIENVERKEHR 28 955 597 190 1 501 240 38 090,6 29 035,7 6 586,8 
GELEGENHEITSVERKEHR 11 790 391 834 391 834 1 059, 1 1 059, 1 12,5 
UEBERFUEHRUNG 1 433 

INSGESillT 42 178 1 989 024 1 893 074 39 149,7 30 094,8 6 599,3 
DAGEGEN SEPTEMBER 1970 53 283 2 478 697 2 374 952 34 023,9 26 197,0 5 846,9 

" OKTOBER 1969 36 695 1 642 752 1 568 706 32 549,8 25 994,0 5 462,0 
JANUAR BIS OKTOBER 1970 453 223 19 419 843 18 579 566 337 657,2 259 076,0 56 013,9 

1) VGL, METH, ERLAEUTERUNGEN AB&, 3 U, ABS, 5 TAB, I, - 2) NUR LINIENVERKEHR. 
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11. PLli!!fS:AllVlllll!NR !§!• 1"9 
A. VERKEHR AU, MIHllli\lltLHN FLll&PUETZEN 

1. LUFTFAHlllEU&aEMIQUNleN NACH FLUQARTEN 

FLUGPLATZ LINIEN- PAUSCH. UEIEl-
JAN. 

INSGESAMT 115 
RHSE- zus. FUElll.- OKT. 

FLUHE 

HAMIUllG 4 u, 265 .. 521 61 943 145 5 501 54 656 

HA ... OVER 2 111 345 111 .. Z54 111 111 3 '14 39 110 

IIREMEN 1 094 13 14 UI 91 346 45 1 415 15 9Zl 

DUESSELDOllF 4 121 1 141 208 111 .. 1 602 355 6 071 61 145 

KOEL N/IIOl!tN 2 Oll 111 156 240 2 509 151 2 754 Zl 722 

FRANKFURT U 424 HI 622 109 111 1 143 "97 15 .... HI 475 

STUTTGART 2 541 390 92 11 116 1 539 162 4 049 40 493 

NUERNBERG 106 25 II 17 104 IM 30 1 000 9 "95 

MUE..CHEN 4 593 576 109 119 271 l 145 221 5 966 62 "7 

BERLIN 6 611 232 56 17 2 301 92 1 010 65 066 

ZUSAMMEN 42 •21 3 9"6 1 414 1 650 1 106 • 116 1 830 53 127 524 530 

SONST. FLUGPL. 251 16 "9 639 4 101 75 . 1 o•o 13 911 

INSGESAMT 42 671 3 962 l 523 2 219 1110 9 514 1 905 5" 167 531 "l 

JAN. 1115 OKT. 405 66~ 41 349 . 16 1"5 27 063 21 611 111 235 14 5"4 531 4"1 

2. LUFTFAHltZEUGBEIIE ..... GEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN 

GESTA••ETE UND GELA• •~• E • IIFT"' -~ .. -. - .. ~-
~TAR1GEWICHTSKLASSEN UEIER ••• BIS INSCHL. ••• T DREHFL. 

FLUGPLATZ 
1 2-5•1 T 1 5.1-1• T 1 14-20 T 

UEBER 20 T U. SONST. INSGESAMT 
BIS 2 T 1 DAR. MIT ll.FTFAHR-

ZUSANNEN STllAHLTUlll ZBK:E •J 

. 
HAMBURG 272 310 51 55 " 119 4 310 - 5 507 

HANNOVER 25" 76 - 240 3 044 2 521 - 3 614 

BREMEN 221 19 47 113 '91 175 - l 485 

DUESSELDORF 60 241 - ,o .. 5 213 5 089 - 6 078 

KOELN/BONN •o 265 - 132 2 311 2 116 - 2 75• 

FRANKFURT 911 235 - 377 1" 954 1• 410 - 15 664 

STUTTGART 690 1113 - 74 3 102 2 117 - 4 049 

NUERNBERG 99 29 - 114 611 619 - 1 000 

MUENCHEN 321 237 - 2211 5 180 4 923 - 5 966 

BERLIN 3 24 - 3 6 9110 6 429 - 7 010 

ZUSAMMEN 2 065 1 679 98 1 930 47 355 " 256 - 53 127 

SONST. FLUGPL. 212 490 4 243 91 117 - 1 o•o 
INSGESAMT 2 277 2 169 102 2 113 "7 446 44 343 - 54 167 

JAN. BIS OKT. l3 760 20 796 3 278 20 475 "59 65" "23 368 4711 531 441 

•J SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE• NOT0llSEGLE1l 9 LUFTSCHIFFE. 
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II.FLU5PLATZVER1Etta OKT. 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

]. PERSONENVERKE~ 

ZUSTEIGER 
MIT SHECKENLIEL 

FLUGPLATZ IM BUNDESGEBIET AUSSERH. D. IUNDESGEI. DARUNTER JAN. 

ZUSAMMEN 1 

DARUNTER 

1 

DARUNTER INSGESAMT IM BIS 
UMSTEIGER ZUSANNEN UMSTEIGER LINIEN- OKT. 
AUS D. IG. ' AUS D. 8G 0 VERKEHR 

HAMIURG 90 1111 559 43 605 7 134 134 416 125 552 l 277 194 

HANNOVER 90 272 671 13 756 239 104 028 90 .579 l 030 102 

BREMEN 15 989 124 3 643 369 19 632 18 608 186 990 

DUESSELDORF 69 148 2 005 79 517 3 902 148 665 115 943 1 536 090 

KOELN/t30NN 38 396 530 21 442 2 216 59 838 54 658 537 676 

F,RANKFURT 155 518 15 713 242 176 53 146 397 694 337 938 3 804 044 

STUTTGART 41 140 382 26 560 1 914 67 100 55 666 666 984 

NUERNBERG 21 055 201 834 118 21 889 21 111 216 903 

MUENCHEN. 73 722 39'5 63 ~33 . 6 366 137 255 123 267 l 468 585 

BERLIN 240 735 - 12 648 - 253 383 243 500 2 371 694 . 
ZUSAMMEN 836 78• 20 576 507 714 75 374 1 344 500 1 186 822 13 096 262 

SONST. FLUGPL. 3 739 - 18 - 3 151 1 771 47 091 

INSGESAMT 840. 525 20 576 507 732 15 374 l 348 257 1 1811 593 13 143 353 

JAN. BIS OKT. 7 5411 690 181 911 5 594 663 658 366 13 143 353 10 693 112 13 143 353 

AUSSTEIGER 
MIT STRECKENHERKUNFT 

FLUGPLATZ 1 M BUNDESGEBIET DARUNTER JAN. 

1 

OAR.UMSTEIG. AUSSERHALB INSGESAMT IM BIS 
ZUSAMMEN N. FLUGPL. DES LINIEN- OKT. 

AUSSERH.O.BG IUNDESGEB. VERK~HR 

HAMBURG 92 921 7 134 50 003 142 924 127 300 l 286 152 

HANNOVER 89 850 239 21 147 110 997 90 229 l 033 939 

IIREMEN 16 385 369 4 353 20 738 19 00 1113 638 

DUESSELOORF 69 248 3 902 108 925 178 173 .118 253 l 530 450 

KOELN/BONN 38 811 2 216 27 065 65 876 55 874 557 215 

FRANKFURT 152 349 53 146 248 068 400 417 333 868 3 824 176 

STUTTGART 40 403 l 914 32 752 73 155 55 732 674 't72 

NUERNBERG 20 473 88 l 703 22 176 20 586 216 938 

MUENCHEN 68 067 6 366 70 203 138 270 115 522 1 474 543 

BERLIN 248 472 - 19 664 268 136 ' 251 062 2 387 951t 
'\ 

ZUSAIIIMEN 836 979 75 374 583 883 1 420 862 l 187 471 13 169 477 

SONST.· FLUGPL. 3 546 - 178 3 724 l 828 47 80ft 

INSGESAMT 81t0 525 75 37ft 58ft 061 1 lt24 586 l 189 299 13 217 281 

; ; 

JAN. BIS OKT. 7 548 690 658 366 5 668 591 13 217 281 10 71t4 "31 13 217 281, 
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II. FLUGPLATZVEaKEHll OKJ. 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGEWA!HllEN FLUGPUEJZEN 

4. FRACHTVERKEHR 

T 

DARUNTEP JAN. FLUGPLATZ ·l NIEN- BEFOERDERT BIS 
VERKEHR IN FRACHTERN nKT. 

HAMBURG 909,4 540,2 1 449,7 1 429,2 373,5 12 844,l 

HANNOVER 552,0 149,2 701,2 697,9 409,9 5 347, l 

BREMEN 59,8 28,1 87,9 86,3 1,6 l 088,5 

OUESSELDO!tF "1,1 831,2 1 472,2 1 337,9 654,3 13 864,4 

KOELN/BONN 419,5 300,5 720,0 624,2 463,2 5 754,8 

FRANKFURT 3 .156,9 11 831t, 1 l't 991,0 14 739,2 9 284,3 126 714, l 

STUTTGART 544,8 852,9 l 397,6 1 377, 7 1 034,2 12 069,8 

NUERNBERG 98,8 55,5 154,3 104,8 49,5 1 518,2 

MUENCHEN 517,5 616,8 l 134,3 1 111, 1 488,0 9 274,8 

BERLIN 881,11 21t,8 906,6 904,7 264,9 8 202, l 

ZUSAMMEN 7 781,5 15 233,2 23 014,8 22 412,8 13 023,4 1CJ6 677,8 

SONST.FLUGPL. 0,1 0,1 o,o 5,3 

INSGESAMT 7 781,7 15 233,2 23 014,CJ 22 412,8 13 023,4 196 683,1 

JAN. BIS OKT. 67 560,3 129 122,8 1CJ6 683,1 191 862,7 108 134, 3 196 683,1 

A'IIC:I n,,.,r:: 
MIT STRECKENHERKtlNFT 1 DARUNrER 1 JAN. FLUGPLATZ IM I AUSSERH. D. 

1 

INSGESAMT IM LINIEN- 1 BfFOERDERT 
1 

BIS BUNDESGEBIET BUNOESGEB. VERKEHR IN FRACHTERN OKT. 

HAMBURG 720,5 704,6 1 425,0 1 271,4 542,l 11 690,2 

HANNOVER 300,3 150, l 't50,4 433,5 314,3 4 010,2 

BRE'4EN 90,4 27,2 117,6 117, 2 0,5 l 268,0 

OUESSELOORF 636,7 658,5 l 295,2 1 259,6 565,4 12 758,2 

KOELN/BONN 363,4 298,8 662,2 603,0 310,5 5 257,8 

FRANKFURT 2 755,6 10 051,2 12 806,7 12 767,3 8 957,8 111 518,5 

STUTTGART 573, 1 530,6 l 103, 7 976,6 68 7,6 9 't20,3 

NUERNBERG 143,2 10,'t 153,6 149,5 4,2 l 991,8 

MUENCHEN 583,3 6't7,0 1 230,2 1 219,6 583,9 10 666,9 

BERLIN 1 613,0 46,1 l 659,l 1 659,1 300,4 13 914,5 

ZUSAMMEN 1 779,4 13 124,4 20 903,9 20 456,9 12 266,6 182 4q6,l 

SONST .FLUGPL. 2,3 8,8 11, 1 2,0 8,8 20,3 
i INSGESAMT 1 781,7 13 133,2 20 914,9 20 458,9 12 275,4 182 516,7 

JAN. BIS OKT. 67 560,3 114 956,4 182 516,7 175 757,0 105 665,9 11:12 516, 7 
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JI. FLUGPLATZVE~KIH~ CKT. 1970 

A. VERKEHA AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPllETZEN 

5. POSTVft'KEHR 

T 

RUNTER JAN. 
FLUGPLATZ IN LINIEtr BEFOEROERT BIS 

VEUEHlt IN POSTFLlG OKT 

HAMBURG 317,1 83,4 lt00,5 400,5 l't4,0 3 240,5 

HANNOVER 149,3 3,0 152,3 152,3 94,4 1 157,l 

BREMEN 62,9 2,7 65,6 65,1 47,3 . 571, 8 

DUESSELOORF 129,0 87,0 216,0 216,0 2 093,8 

KOELN/BONN 21t3,'t 13, 7 257,2 257,2 185,6 l 884,2 

FRANKFURT 1 .306,2 1 159,3 2 't65,5 2 lt64, 7 1 292,3 20 442,6 

STUTTGART 186,9 48,0 235,0 235,0 154,4 2 054,9 

NUERNBERG 125,3 0,4 125,6 125, 6 89,3 1 028,0 

MUENCHEN 238,1 87,3 l25,4 325,4 160,2 2 870,7 

BERLIN 447,0 2,3 449,3 449,3 216,8 4 057,2 

ZUSAMMEN 3 205,2 1 't87,1 lt 692,3 4 691,0 2 384,3 39 400,7 

SONST .FLUGPL. o, 1 0,1 0,1 O,l 

INSGESAMT 3 205,3 1 't87,1 4 692,4 4 691,1 2 38't, 3 39 400,8 

JAN. BIS OKT·. 26 263,8 13 137,0 39 't00,8 39 377,6 18 451,2 39 400,8 

NI JAN. 
FLUGPLATZ INSGESA'4T BIS 

OKT. 

HAMBURG 250,6 66,6 317,2 '316,7 150,9 2 708,2 

HANNOVER 122,l 12,5 134,5 134,5 5,0 l 220,3 

BREMEN 53,0 2,0 55,0 55,0 46,2 474,5 

OUE S S El DORF 58,8 57,3 116,0 116,0 7,0 l 252,5 

KOELN/BONN 202,0 13,l 215, l 215,1 180,5 l 463,7 

FRANKFURT 1 420,6 l 394,9 2 815,5 2 804,5 1 606,5 23 329,6 

STUTTGART 197,l 79,8 276,9 276;9 i'22,4 2 276,6 

NUERNBERG 114,0 114,0 l l't, 0 94,8 794,7 

'4UENCHEN 254,8 '65,9 320,7 320,7 165,1 .3 024,7 

BERLIN 532,3 6,6 538,9 538,9 198, 2 4 426,4 

ZUSAMME'N 3 205,3 l 698,6 4 903,9 4 892,3 2 676,6 40 971,2 

SONST .FLUGPL. o,o 

INSGESAMT 3 205,3 1 698,6 4 903,9 4 892,3 2 676,6 40 971,2 

JAN. BIS OKT. 26 263,8 14 707,5 40 971,2 40 950,2 20 849,9 40 971,2 
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II. FLUSl'I.ATZVERKEHII OKT. ltTO 

A~ VERKEHR AUF AUSGEWAEHLT!N FLUGPLAETZEN 

,. OURCHGANG 

FLUGl'LUZ 

HAlljtURG 12 183 121 ffl 423,6 3 Hl,5 64,4 494,9 

HANNOVER 3 416 30 915 101,5 152,0 50,l 496,5 

IIIIEIIEN 8 650 116 141 117,l 517,5 16, .. 163, l 

DUESSELDORF 6 1114 10 553 223,7 2 310,l 27,8 255,8 

KOELN/80NIII 6 819 7l 499 409,6 3 273,0 20,2 190,1 

FRANKFURT 50 669 458 096 3 602,9 30 494,7 297,8 2 388,4 

STUTTGART 9 617 96 548 660,5 5 793,0 19,2 039,2 

NUEIINIIEIIG 440 4 890 5,11 51,4 0,3 1,1 

MUENCHEN l7 870 172 736 821,4 7 131,2 143,3 l 035,6 

IIEAL IN 4113 

ZUSAIIIIEN llT 21111 l 121 452 ' 373,2 55 474,5 709,4 6 OM,7 

SOIIIST. FLUGPL. 

INSGESUIT 117 218 l lZl 452 6 373,2 55 474,5 709, .. 6 06 .. ,7 

JAN. IIIS OKT. 121 452 55 474,5 6 064,7 

B. VERKEHR AU1 SOIST-IGEI PLUGPLilTZD *) 

LAND GESTARTETE 
1 

ZUSTEIGER LABD GESTARTETE 
1 LUPTl!'AHRZEUGE LUl!'T1AHRZEUGE 

FLUGPUTZ l!'LUGPLATZ 
ANZAHL ANZAHL 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 650 1 810 JIESSD 462 

l!'LENSBURG-SC!!AEFERHJ.US . 45 82 ilLDDORl 3 
HARTEl'lHOLM 27 40 BREITSOHEID 225 
HEIDE-BUESUM 4 - EGE!ßB.t.CH 46 
HELGOLAND 104 914 USSEL-C.lLDEB 171 
KIEL-HOLTEBAU 67 49 l:ORBACH 2 
LUEBECK-BLIJIKENSEE 113 2 REICHELSHEIM 15 
RENDSBURG-SCHJ.CHTHOLM 5 15 
ST.MICHAELISDON11 14 19 RHEili'LilD-Pl!' ilZ 40 ST.PETER-ORDili'G 9 28 
UETERSEl'l 1 - TRIER-EllREII 24 WESTERLABD/SYLT 219 576 WORMS 16 WYK AUF l!'OEHR 42 85 

NIEDERSACHSEN 1 561 3 271 BADD-WUERTTEMBERG 630 

BAD G.lli'DERSHEIM 3 - .ULEN-ELCHINGEII 5 
BADEl'l-B.t.DD-OOS 79 BORKUM 262 712 DON.lUESOHIIIGEN 33 BRJ.Uli'SCHWEIG 11 26 FREIBURG 18 EMDEN 235 694 l!'RIEDRI CHSH.ll!'Eli' 38 HODENHAGEN 20 - HEUBACH 15 JUIST 341 660 L&RLSRUHE-l!'ORCHHEIM 50 NORDEN-HAGE 214 451 KOIIST.lli'Z 1) 185 NORDERNEY 42 39 M.lllllllEIM-li'EUOSTHEIM 34 NORDHORN-KLAUSHEIDE 143 105 MOSBlCH-LOHRB.t.OH 113 OLDENBURG 16 42 li'.lBERN/TECJC 14 WANGEROOGE 101 171 OEDHEIM 6 WILHEIBSHA VEN 173 371 Ol!'l!'EB'BURG 40 

BREMEN 64 258 BAYERN 505 
BREMERHAVEN 64 25e .lUGSBURG 8 

BAD WO!lRISHOl!'Eli' 11 
NORDRHEIN-WESTl!'.lLEN 1 147 1 995 B.lYBEUTH-BIIIDL.BERG 3 

BRUCJC 46 
AACHEN-MERZBRUECK 42 46 COBURG-BR.lNDEli'STEIBSE. 14 
.lLTENA-HEGENSCHEID 60 106 H.lSSl!'URT 6 
BAD OEYNHAUSEN 61 - HERZOG:flNAURACH 20 
BIELEPELD-WINDELSBL. 12 22 HOJ-PIRK 23 
BOli'li'-HANGELAR 49 12 JES!li'W.lli'G 1 ) 203 
DINSLAKEN 44 90 DMPTEli'-DUR.lOH 137 
DORTMUND-WICKEDE 110 378 l:IRCHDORl/Ilffl 7 
ESSEN-MUELHEIM 278 327 WILDBERG B.Lil!ID.lU 9 
KOELB-BUTZWEILERHOI!' 6 - WUERZBURG/SCHEli'ICEBTURM 18 
MOENCHENGLADB.lCH 123 147 
MUENSTER-OSNABRUECK 19 36 S.l.ARLABD 233 MUENSTER-TELGTE 51 -
NEHEIM-HUESTEN 68 221 S.lARBRUECKEli'-Eli'SHEIM 233 OERLINGHAUSEN 2 -
rtHEINE-ESCHENDORF 8 -
3IEGEN/SIEGERLAND 122 374 
3TADTL0Hli'-WENNINGl!'ELD 22 81 IBSGES.lMT 5 292 
WESEL-ROEMERWARDT 70 155 

*
1 
l DARUNTER 520 STARTS UND 3 739 ZUSTEIGER, DIE IM VERXEHR .lUI!' .lUSGEW.lEHLTEN l!'LUGPLAETZEN NOCHMALS ENTHALTEN SIND. -

AUGill,T BI3 OKTOBER 1970. 
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ZUSTEIGER 

1 076 

8 
338 
33 

662 
7 

28 

2 

-
2 

831 

4 
161 
60 
25 

141 
21 
82 

243 
86 

4 
--
4 

799 

7 
23 

5 
46 
8 
4 . 
-

68 
444 
170 

-
24 
-

2 340 

2 340 

12 382 



..... Vl!RKEtltlt!ISTY!fflEN OKT. 1'70 

PLUECE Luc;-KN P!IISONEN-KN fllllACHT-TKN POST-TKN 
VElllllt!taUllT 

LINIENVEllllKEHllll 
GB.EGENHl:ITSVEllllKEHllll 
UE9EllllFUEHllllUNGSFlUESE 

ZUSAMMEN 

LINI ENVEMEHlt 
GElEGENHEITSVEllllKEHllll 
UEBERFUEHllllUNGSFLUEGE 

ZUSAMMEN 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEtll 
UEBEllFUEHRUNGSFLUEGE 

ZUSAMMEN 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSYERKEtll 
UEIERFUEHRUNGSFLUEGE 

INSGESAMT 

JAN. BIS OKT. 

VERKEHRS ART 

UNI ENVERKEHR 
GEl.EGENHEITSYERKEHR 

ZUSAMMEN 

LINIENVERKEHR 1 
GELEGENHEITSVERKEHR 

ZUSAMMEN 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 

ZUSAMMEN 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 

INSGESAMT 

JAN. BIS OKT. 

UHL 1 000 

VEllllKEHllll INN!llllHALI DES IUNDESGHIETES 

13 7ZJ 4 615 303 403 
2 566 529 a 755 

472 131 

16 761 5 Z15 312 151 

GllllENZUEIEIISCHM:ITENDEll VEIIKE.Hllll - AIGANG 

7 607 1 638 H 220 
2 027 524 37 318 

683 183 

10 317 2 346 125 558 

GllllENZUEIEllllSCHltEITENOEllll VERKEHllll - Af«UNFT 

7 625 
2 425 

278 

10 328 

21 955 
1 ot'a 
1 433 

37 406 

372 662 

VERKEHllllS­
LEISTUNGfN 

GESAMT-TKM lt 1 

JAN. 
BIS 
OKT. 

1 645 H 393 
626 58 356 

66 

2 331 146 7't9 

Gl!SAMJVEllllKEHllll 

7 191 4110 017 
l 679 104 429 

381 

9 958 584 't45 

91 290 5 693 472 

1 

ANGEBOTENE 
GESAMTKAPA­
ZITAETS-TKN 

1 000 
1 

ANGEBOTENE 
SITZPLATZ­

KM 

VEllKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

31t 591 307 790 51 653 't55 050 
939 10 152 2 042 18 101 

35 531 317 943 53 694 473 757 

GllENZUEBERSCHREITENDER VERKEHit - ABGANG 

13 318 120 O't5 22 169 153 915 
3 901t 62 608 6 245 55 048 

17 223 182 653 28 lt14 208 963 

GllENZUEBellllstHREITENOEllll VERKEHR - ANKUNFT 

12 932 117 952 22 330 153 368 
5 918 63 208 7 239 65 396 

18 850 181 160 29 569 218 76't 

GE SAMTVERK EHR 

60 81t2 545 787 96 152 762 333 
10 '161 135 968 15 526 139 151 

7l 603 681 756 111 677 901 484 

' 681 756 1 101 301 8 937 304 

lt PKH PLUS FRACHT-TKM PLUS POST-TKM - 11 PKM • O,l TKMt. 
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' 149 1 102 
64 0 

3 213 1 102 

4 115 311 

4 

3 

3 

10 

11 

96 

173 0 

2H 311 

676 'tl7 
eo 2 

757 419 

940 1 901 
317 2 

258 1 903 

309 16 111 

AUSNUTZUNGSGRAD 
I" P'~R:ii.- 1 VEllllKEHll 

VEllllKEHllll INSGESAMT 

67 
't9 

66 

58 
70 

60 

57 
89 

66 

62 
76 

64 

63 

o,o 

67 
lt1 

66 

60 

57 
81 

63 

62 
70 

63 

61 



l!sPlftllllllllftll„ 9!I, l!JI 
A. VIIIFUfltlTUNI 1-NM.I DU ·-HIHIIYIS 

lo ZU- 1111. AUSSTUGl!tl Nac:N ITIIICA„NUIIUNl'U- UND ITIIICaBIIUELFLUIIFLAETIIN •I 

NACH STHClllNU FLUGFUTI 
HA lt DUS C N FU STIil NUE NUC BEil UEI INSGESAMT 

HAMBURG 142 IH 12• 1 969 ' 194 Z4 !UZ 2 JIO 173 1 421 39 402 915 90 1111 

HANNOVER 971 341 231 l 015 112 10 151 2 156 469 z 500 12 ll5 91 90 272 

lltENIEN 110 540 123 l 071 1 lH 5 312 5'5 15 9119 

OUESSELDOltF 9 736 191 091 141 11 14 043 1 190 2 110• 12 lll 20 135 1 •11 69 1"11 

KOELN/IONN „ 111 112 55 1' 9 010 l "24 2 1 422 15 447 110 111 396 

FRANKFURT 24 649 ll 031 1 511 15 4'53 9 "o "82 10 135 1 173 11 41' "' 233 261 155 5111 

STUTTSHT 3 141 1 114 5 334 1 443 10 9611 l no 3 1 36" 15 551 "1 •1 1"0 

NUEltNlfltG 559 411 3 062 1 0611 201 312 1 216 9 21 055 

IIUENCHEN 1 114 2 211 11 110 6 134 zo 111 1 491 2211 261 23 309 563 73 722 

lfltllN 39 49" 71 331 5 532 20 902 14 1111 46 523 1• ,11 1 709 19 161 12 2•0 735 

SONST .FLUGFL • 1 105 107 15 l 415 172 ZU 40 11 529 12 3 739 

INSGESANT 92 921 19 150 ll 3115 69 2411 311 111 152 3•9 40 •03 20 473 68 067 2•11 "72 3 5 ... 8"0 525 

•I EINSCK.. IMSTEIGER. VGL. NEJH. EltlAE~TEltUNGEN. 

2. REISENDE NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGFLAETZEN •I 

VON HERKUNFTS NACH ENDZIELFLUGFUTZ 
FLUGFLATZ HAii HAJ IIIIE DUS CGN FltA STIil NUE NUC IER UEII INSGESAMT 

HAMBURG 1"2 697 651 7 •01 4 952 1• 9311 3 601 l 1•1 6 266 39 193 9111 110 163 

HANNOVER "99 347 29 6311 111 2 9"0 2 C.53 C.03 2 7111 n 90.. 114 112 619 

llltBIEN 433 29" 123 5C.l 4 2 754 11" 29" 1 122 5 3117 •• 11 11111 

DUESSELDDltF 7 421 115 1511 141 22 5 413 5 1115 3 110 10 5311 20 712 l 3C.2 56 277 

KOELN/IIONN 4 275 124 .. 16 1 15C. 1 494 319 5 895 15 535 171 29 751 

FIIANKFUltT 21 497 9 •oo 6 491 12 936 7 72' 412 6 IH 6 403 14 uc. 411 252 217 134 456 

STUTTGART 3 14" 2 396 HII 5 3"6 447 2 Olf, 470 22 '5511 15 6911 47 33 C.02 

MJEltNIIEltG 1 3U 561 212 3 073 331 017 l2 201 146 11 321 15 15 282 

IIUENCHEN 7 16" 2 1147 l 111 10 944 6 00 11 20 .... lC.9 2C.1 23 458 561 f,5 072 

IEIILIN 31 532 l1 331 5 5211 20 100 14 17D 40 "78 14 "96 1 709 19 034 12 231 79C. 

SONST .FLUGFL. 1 105 107 15 l 4C.5 112 zu 40 11 529 12 3 739 

INSGESANT 15 228 1111 934 15 1192 n 141 36 OC.5 n 490 31 1D7 20 1114 U 316 2411 472 3 54C. 744 575 

•I OHNE UMSTEIGER VGL. METH. EltLAEUTERUNGEN. 
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IV. Pl!UONINVHKIHR OKT. 1910 

•• VIRFLEtHTUNC IM Clll!HZUEll!RSCHREITENDEN VERKEHR 

•• IUSTl!IGER NAtH STRECKl„l!llllU„TSFLU&PLAl!TZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STIi ECKElt- ATZ 
ZIElUND STIi NUE MUC IIER UEII INSGESAMT 

FINNLAND l 928 9. 20 ... 9!I 1 ,01 3 61't 
SCHWEDEN 2 060 u 239 lU 1 725 •1 59 3 " 326 
NORWEGEN l U9 l lt31 II H5 223 119 2 51t9 
DAENEMARK 6 903 21 3 111 lt91 6 itl2 326 2 l 270 111 613 
GR IRITANN 7 D96 " MI l 1,2 llt 611 7 2n 26 5H 3 521 "5 7 369 2 800 75 lt39 
IRLAND 511 334 3U 110 32 151 
NIEDERLANDE 7 161t z 51tl 1 326 5• 1 •'3 307 3 573 22 lt60 
IIELGIEN 1 501 102 10 z 111 19' 7 615 1 053 1 577 llt 998 
lUXEMIIURG 3 z 691t .:. 2 697 
FR ANKRE ICH 3 021 lU itll 1 752 • 135 11 ltl9 3 617 7 222 1 795 lt7 155 
SPANIEN 3 963 5 690 239 23 560 1 550 Zl 132 5 612 21• 5 201 " 721 71 952 
PORTUGAL 65 112 HZ 3 3M 163 122 " !>28 
MALTA 11• 60 190 36it 
SCHWEIZ 2 561 Z3Z II 100 z 1130 16 lit9 • 225 6 9 155 688 it3 91t6 
OESTERREICH 110 912 " 12 273 996 lt 9119 229 11 19 591t 
IT AUEN 1151 213 5 113 1 391 16 255 1 771 107 II 327 1 093 35 828 
GRIECHENLAND 213 701 • 11115 95 2 061 lllt 8 069 
TUERKEI 213 6H " 525 392 3 726 671 3 311it 16 602 
JUGOSLAWIEN 216 Zltlt 920 119 " 973 110 2 3117 lt5 1 9 061 
UNGARN 167 7 1 322 373 1 869 
TSCHECHOSLOW 95 1 661 1 756 
RUMAENIEN 5 2117 2 1 uo 1 31t6 2 071 
BULGAR! EH 10 266 320 1 509 2115 31 l 506 
POLEN litt 721t 1165 
SOWJETUNION 757 757 

EUROPA zus. itO itl2 12 97it 3 6.3 77 3611 19 5„ 163 0117 2• 177 n• 57 156 II 517 18 itll it90 

llBYEN III 21t 212 
TUNESIEN 2•5 31t3 1 it02 itl 2 016 530 896 513 5 986 
ALGERIEN 67 7 11t 
MAROKKO 322 322 
SENE(öAl 209 209 
SIERRA LEONE 29 29 
llllERU lt5 13 58 
(öHANA 211 281 
NIGERIA 270 270 
VAR IAEGYP Tl 532 166 698 
SUDAN 16 " 20 
AETHIOPIEN ltll it88 
UGANDA 112 1 120 
KENIA 239 170 409 
TANSANIA ltll " 52 
MAURITIUS 56 56 
SUEDAFRIKA 2 lt25 76 2 501 

AFRIKA zus. 2it5 3U ltlt7 itl 1 311 537 3it8 513 12 785 

KANADA 116 109 3 824 195 ·" 214 
VER STAAT 0 1190 it39 it26 1 199 lt6 262 550 2 it97 618 54 881 
VER STUT W ltO 15 6 92it 6 979 
MEXIKO 277 76it l 041 
PANAMA 5 5 
JAMAIKA 26 26 
CURACAO " " PUERTO RICO 31 31 
TRINID.U. TOii " ,. 
VENEZUELA 122 122 
SURINAN 1 l 
IIRASlllEN 272 272 
URUGUAY "' it8 
ARGENTINIEN 690 690 
KOLUNIIIEN 2M 204 
ECUADOR 6it 61t 
PERU 297 297 
BOLIVIEN 70 70 
CHILE 192 192 

AMERIKA zus. 930 439 527 515 60 104 745 2 it97 618 70 145 

lYPEIIN 911 98 
LIBANON 792 " 303 l 099 
ISUEL 131 1 086 II 737 2 Olt9 
JORDANIEN "7 47 
SYIIIEN 52 91 lit3 
IRAK 93 32 125 
IIIAN 123 1 225 9 61t2 999 
KUWAIT 221 221 
IIAHREIN 25 25 
SAUDIAIIAII 3itll 27 H5 
'AKISTAN 12 528 540 
AFGHANIS UN ltl5 it15 
INDIEN I" 1 755 899 
CEYLON 31 31 
IIIRNA 20 20 
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1. VlltfLICHTUN5 IM 5RBIIUEl111SCNIIIITENDEN WERKE„ 

lo lUSTll5Elt NACH STRECKENHIAKUNfTSFLU5PLAl!TIEN UNO STRECKENIIELLAENDERN 

NACH STIIECKllt-
ZIELUNO HAJ NUE IElll UE NSGESAIH 

THAILAND HI 6311 

VIETNAN,S- 9 9 

SJNGa,UR 219 255 

INOONESIEN " 95 

PH ILI ,PI NEN • 9 

HONKONG 611 671 

CHINA, T AIIIAN z 2 

JAPAN 11.J n, HI 946 

ASIEN zus. 941 175 212 • n, 101 nz 12 713 

AUSTllALIEN '" 
59'i 

AUST1t.-oz.zus. '" 599 

INSGESAMT 0 605 11 75• 360 T9 511 21 442 242 176 
26 ''° 1134 63 533 12 641 111 507 732 

2. AUSSTEl5Ell NACH STltECKENHEltKUNFTSLAENOEllN UNO STllECKEtUIELFLU5'LAETZEN 

NA H STIIECK 
HAM HAJ BllE DUS C5N NUE MUC BEil UEB INSGESAMT 

FINNLAND l 7Z1 94 20 113 94 l 711 124· 3 149 

SCHIIEOEN 2 116 49 0 1!11 l 144 59 4 4 543 

NOIIWEGEN l 251 139 42 15• 24 l 612 

OAfNENAIIK 6 941 311 II 3 1115 119 6 69'1 469 2 l 319 1 20 153 

GII BRITANN 7 047 4 264 l 719 15 459 6 864 26 035 1 215 139 5 529 2 506 73 047 

IRLAND 114 223 337 47 45 736 

NI EDEllL ANDE 7 004 163 l 771 54 1 091 11• 2 '60 .:. 21 361 

BELGIEN l 701 97 2 326 1132 7 312 l 256 5 1 174 14 780 

LUXENBUllG 3 2 145 2 148 

FIIANKIIEICH 3 299 263 9 161 4 542 111 660 1 510 6 697 1 5114 47 792 

SPANIEN 7 049 9 677 1117 37 1111 4 073 21 601 II 1194 176 6 213 1 201 175 112 189 

POllTUGAL 252 120 l 2211 3 977 307 114 5 9611 

14ALTA 1011 107 215 

SCHIIEIZ 2 404 159 29 1 036 3 160 15 552 4 171 156 II 906 1146 43 426 

OE STERR EICH l 346 4 13 066 1 195 5 194 333 21 1311 

ITALIEN 209 341 27 7 1149 1 1123 20 2311 2 135 96 9 2112 2 524 45 524 

GlllECHENLANO 221 1 300 7 724 361 3 370 2011 13 1114 

TUERKEI 901 2 344 7 164 1 142 5 447 2 370 II 415 149 211 932 

JUGOSLAIIIEN 974 l 522 173 4 757 531 6 774 931 114 4 390 649 20 1122 

UNGAIIN 149 6 l 343 542 2 040 

TSCHECHOSLOII 49 2 169 2 2111 

IIUMAENIEN 357 191 601 23J 2 121 71 56 362 4 006 

IIULGAlllEN 747 1 122 114 2 494 343 1 701 765 431 7 6117 

,oLEN 141 944 1 0115 

SOWJETUNION 611 1 004 1 072 

EUIIOPA zus. 46 557 20 2111 .. 353 105 1114 24 959 113 574 30 123 1 703 65 070 17 045 1711 499 727 

LIBYEN 240 29 26'l 

TUNESIEN 517 422 2 091 192 2 1117 723 1 233 9311 9 003 

ALGEIIIEN 161 161 

NAIIOKKO 417 112 34 633 

SENEGAL 91 'lll 

SI EIIIIA L EONE 13 13 

LIBEIIIA 9 9 23 41 

GHANA 250 250 

NIGEllU 209 20'l 

VAIIUEGYPTI 30 599 175 1104 

SUDAN 10 10 

AETIHOPJEN 3117 387 

UGANDA 161 4 165 

KENIA 1131 129 960 

TANSANIA 65 9 74 

MAUlllTJUS 97 97 

SUEDAFIIIKA 241 113 324 

AFRIKA zus. 511 422 2 130 201 7 759 135 696 9311 14 4911 

KANADA 101 116 2 902 194 1110 3 493 

VEII STUT 0 7Z7 '444 4117 522 39 075 600 2 131 501 411 417 

VER STAAT 11 16 71 3 033 3 127 

MEXIKO 156 533 6119 

PANAl"A 15 15 

JAl'AIKA 34 34 

CUIIACAO 22 22 

,uEl!To RICO 4 4 
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IV. PERSONENVERKEHR OKT. 1970 

11. VERFLECHTUNG IN GRENZUEIIEIISCHREITENDEN VERKEHR 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENOERN l.flD STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAN HAJ 1111.E DUS CGN FRA STIi NUE l'IUC IIER UEII INSGESAl'lf 

TRINID.U.TOII 11 11 
VENEZUELA 19 79 
SUR INAN 5 5 
BRASILIEN 027 0?7 
URUGUAY 28 28 
ARGENTINIEN 3112 3H2 
KOLUl'IIIIEN 191 191 
ECUADOR 50 ~o 
PERU 1116 ld6 
IIOLIVIFN 711 78 
CHILE 450 450 

AM Efll i<A zus. 1 H3 444 666 794 411 105 794 2 131 681 58 358 

ZYPERN 163 163 
LI IIANON 953 321 'l 274 
1 SRAEL 519 230 1 749 
JORDANIEN 110 80 
SYRIEN 91 711 169 
IRAK 42 311 80 
IRAN 161 079 490 730 
KUNAIT 307 307 
BAtfREIN 3 3 
SAUDI ARAS 199 - 311 237 
PAKISTAN lll 729 l ll 951 
AFGHANI SUN 139 139 
INOlfli 646 646 
BIRMA 18 18 
THAILAND 6110 680 
MALAYSIA 2 2 
SINGAPUR 231 231 
INOONES IEN 89 89 
PHILIPPINEN 1 1 
HONKONG 361 361 
JAPAN 025 245 7116 2 056 
KOIIEA,S- 177 177 

ASIEN zus. 186 245 lll II 295 306 ll 143 

AUSTRALIEN 335 335 

AUSTR.-oz.zus. 335 335 

INSGESAMT 50 003 21 147 4 353 1011 925 27 065 2 ... 8 0611 32 752 1 703 70 203 19 664 178 5114 061 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
LAND HAM HAJ BRE ous CGN FRA STIi NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

FI NNL ANO 1 260 122 40 461 303 218 151 46 223 110 3 934 
SCHWEOE!i 2 659 132 92 706 497 564 479 253 764 173 8 319 
NORWEGEN 1 390 59 17 588 295 203 353 48 252 45 3 250 
DAENE'4ARK 3 115 115 17 1 635 394 5 453 505 128 830 530 12 722 
GR BRITA!iN 6 502 3 891 872 13 405 6 145 25 915 2 979 771 7 803 3 168 72 453 
IRLAND 174 19 25 458 108 364 72 21 173 41 1 455 
ISLAND 26 2 6 13 4 14 9 l 3 78 
NIEOERL ANOE 4 560 230 892 928 112 6 206 1 208 505 3 155 231 19 027 
BELGIEN 1 652 325 117 366 451 4 993 l 335 398 1 5311 391 12 626 
LUXEMBURG 149 72 56 66 15 1 835 74 52 172 87 2 578 
FR ANKRE ICH 3 3119 l 145 562 1 629 3 660 12 789 3 565 761 6 900 2 367 42 767 
SPANIEN 5 667 6 299 667 24 909 2 5116 17 183 6 094 488 5 770 5 085 74 748 
PORTUGAL 408 198 165 938 219 2 1211 341 53 511 99 5 052 
MALTA 16 t.15 3 99 19 50 ll 7 243 563 
GIBRALTAR 1 l 
SCHWEIZ 2 394 049 'tOl 6 904 2 ft58 9 729 2 351 575 6 150 2 336 34 354 
OE S TERk EI CH 976 419 167 2 163 832 II 341 1 010 127 2 807 869 11 17 722 
11AL IEN 2 211 996 ft59 6 707 2 356 11 327 2 331 547 6 377 919 35 2JO 
GR I ECHfNLANO 452 131 111 l - 355 29ft 3 771 297 90 l 649 265, 8 415 
TUEPKE 1 306 726 27 4 689 522 3 585 752 29 3 261 ft8 II> 945 
JUGOSLAWIEN 439 372 67 1 'tll9 264 3 954 377 65 2 280 110 7 9 ft24 
UNGARN 103 53 30 355 197 897 70 17 347 13 7 082 
TSCHECHOSLOW 90 39 ll 325 186 l 029 55 13 78 16 1 852 
RUMAENIEN 100 69 12 5ft0 99 1 037 163 65 306 1 2 398 
BJLGARIEN 105 285 8 400 45 351> 311 4 66 1 ~80 
POLEN 12 10 9 119 208 ft56 42 14 42 1 919 
SOWJETUNION 9 25 1 36 36 797 65 7 25 l 00? 

EUROPA zus. 39 164 17 898 5 904 79 283 22 306 125 186 26 007 5 087 51 725 18 918 18 391 496 
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IV. PERSONENVEIIKEHR OKT• 1970 

•• VERFLECHTUNG IN GRENZUEIERSCHIIEITENDEN VERKEHR 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENOERN 

VON HERK 
HAM HAJ IIRE ous CGN STR NUE NUC IIER UEII INSGESAMT 

LIBYEN 26 12 22 39 30 171 5 3 " l 360 
TUNESIEN 321 3H 37 47' 127 l 100 5111 III 916 531 6 1119 

ALGERIEN 34 19 10 116 30 109 25 4 33 380 

MAROKKO 66 20 12 1113 57 502 43 11 50 944 

MAURETANIEN 1 1 9 

MALI 3 1 2 5 5 1.6 

SENEGAL 11 l 5 9 14 153 3 15 2ll 

GAIIUA l l 2 4 

GUINEA PORT l l 

GUINEA REP 5 4 4 1 4 25 

SIERRA LEQNE 3 l l 31 36 

LUJERU 32 3 l 60 32 5 5 1 145 

ELfENIIEIN-K 14 5 9 11 411 7 l 1 10.: 

OBERVCll TA 1 3 4 8 

NIGER 1 3 4 8 

TSCt,AO 6 3 4 ] 16 

GHANA 46 9 • '31 20 150 3 3 23 6 299 

TOGO 1 10 II 

DAHOIIE 3 1 16 20 

NIGERIA 91 20 1 29 11 231 III 2 · 26 3 't29 

KAIIERUN 4 6 2 5 2 9 ,. 1 H 

ZENT AF REP 2 2 2 1 7 

AEQU-GUINEA 2 2 

GABUN 4 1 6 1 7 III 

KONGO REP 10 3 3 1 8 1 33 

KONGO DEN R 15 1 1 17 4 26 1 l 5 78 

ANGOLA 1 1 1 2 l 4 10 

VARUEGYPTI 16 6 4 54 35 4111 24 6 169 7 1109 

SUllAN II 3 2 5 5 l't 6 6 l 50 

SOIIALI-K FR 4 1 ,. 1 10 

AETHIOPIEN 5 9 1 22 21 40 10 ,. 52ft 

SOMALIA 2 1 6 1 10 

UGAhOA 6 1 2 • 12 52 7 111 2 1011 

KENIA 36 111 2 20 39 016 ,. 12 221 ,. "2 
RUANDA 2 2 5 3 12 

IIURUNDI 1 l 11 l2 1 26 

'TANSANIA 4 3 3 2 1 't7 ,. 1 15 86 

SAMBIA 5 2 4 1 36 2 10 60 

MOSAMBIK 2 2 1 l 6 

IIAOAGASKAR 3 1 3 12 3 1 4 II 3; 

REUNION 1 1 2 

IIHODESIEN 4 5 4 9 5 2 10 39 

MAURITIUS 2 3 2 3 42 6 1 59 

SUEDAFRIKA 255 144 71 310 146 1 504 232 't5 to40 31 3 178 

AFRIKA zus. 031 672 204 2 450 "' 7 069 1 024 120 2 044 591 n 853 

KANADA 335 10 97 409 259 3 225 475 63 493 59 5 5511 

VER STAAT 0 2 116 1 050 590 1 514 1 160 40 637 2 1174 575 6 372 629 59 987 

VER STAAT II 313 103 139 271 225 7 189 268 62 680 52 9 302 

MEXIKO 15 )to 21 40 379 625 66 19 175 11 1 455 

GUATEMALA 9 • 10 7 3 1 II 47 

HONDURAS IIEP 2 2 3 7 

HONDURAS BR 17 21 6 8 ,. 31 7 13 107 

El SALVAOOR 1 1 6 l 1 1 9 20 

NICARAGUA 4 2 2 5 1 1 1 lb 

COSTA IIICA 1 1 3 ,. 2 II 

PANAMA 13 4 1 2 5 4 29 

JAIIA IKII 5 3 3 3 17 4 1 10 54 

HAITI REP 2 1 3 

IIESTINDIEN 2 3 2 l II 

GUADELDUPE l 3 1 4 q 

ARUIIA 2 2 

CURACAO 1 7 2 3 l't 

DOl'INIK REP l 1 4 2 8 

PUEIITO IIICO 8 3 l II 7 39 3 9 78 

TRlhlO.U.TOII 1 l l 5 II 

KUBA 1 l l 2 6 3 2 2 18 

VENEZUELA 65 3 II 52 30 164 32 5 52 ,. 415 

GUAYANA l l 

SURINAM 2 2 

BRASILIEN 237 55 32 195 147 791 131 44 393 9 2 0,4 

PAIIAGUAY 5 2 2 l 12 l 1 7 3l 

UIIUGUAY 6 l 4 3 1 55 4 6 1 2 97 

AIIGENTIN IEN 73 19 13 1211 91 513 75 22 216 II 158 

KOLUMIIIEN 47 5 l2 29 23 105 16 9 22 4 271 

ECUAOOk 23 2 9 12 45 2 l 14 108 

PERU 23 12 9 27 30 20 15 1 18 4 382 

BOLIVIEN 11 3 2 4 5 72 1 1 4 116 

CHILE 36 15 4 24 27 1911 HI 3 611 5 3911 

AMERIKA zus. 4 140 't73 9'tll 2 1127 3 l39 54 006 4 017 1125 II 5119 1 791 11 l 755 

ZYPERN 6 2 4 10 13 42 9 l 61 2 150 

LIBANON 7l 16 16 67 6't 595 24 5 1111 17 1 063 

ISRAEL 100 109 't7 157 197 1 l't3 1115 36 7411 '15 2 817 
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IV. P!ltSONENVERKEHII DU. 1970 

•• VERFLECHTUNG IN GRENZUEIEIISCHREITENDEN VERKEHR 

J. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETIEN UND ENDZIB.LAENDERN 

NACH ENDZIEL- AT 
LAND HAN HAJ IRE aus STR NUE NUC IIER UEII INSGESAMT 

JORDANIEN J 4 5 11 41 5 1 12 90 
SYRIEN 4 5 5 7 45 10 " 95 1 175 
IRAK 2 1 3 5 6 15 2 2 34 11 141 
IRAN 249 61 11 141 10 1 034 63 34 471 16 2 173 
KUIIAIT 16 l 1 14 11 11'2 II 4 7 2 242 
BAHIIE IN 4 l 3 32 4 «.4 
SAUDURAII 21 6 10 30 24 340 12 5 44 4'12 
JENEN 2 2 
JEMEN,S- l l ? 
NASKAT UNAN l l 2 2 3 9 18 
PAKISTAN 45 24 II 56 31 625 19 9 47 II IH2 
AFGHANISTAN 5 5 6 9 153 9 2 l 190 
INDIEN 135 39 16 110 226 555 50 13 181 29 2 354 
NEPAL 1 5 25 31 
CEYLON 5 l 3 6 4 32 3 3 5 62 
BIRMA 4 3 l 2 21 l 5 ,n 
THAILAND 163 1 II 44 34 364 23 16 60 20 ·739 
LAOS 1 6 7 
KAMBODSCHA 2 7 9 
VIETNAll,S- 3 l II 11 3 27 
MALAYSIA II 2 5 6 6 10 2 9, 48 
SINUPUII l7 13 13 25 II 1116 11 3 30 1, 332 
INDCNESIEN 22 II 13 10 20 76 II 3 13 1 174 
PHILIPPINEN 26 2 2 II 2 10 12 4 37 103 
HON<ONG 54 12 25 511 31 454 111 9 61 47 ,- 769 
CHINA,TAIIIAN 20 3 2 II 7 13 4 13 10 
JAPAN 0«.9 71 '>2 1 050 3110 663 112 111 593 17 4 158 
11.IUKIU IN 1 1 2 
KOIIEA,S- 211 2 1 6 6 18 3 13 11 
KDIIEA,N- 2 2 
CHINA VII 1 1 3 1 1 7 

ASIEN zus. 2 0116 396 245 931 1119 7 737 675 264 2 7112 274 l7 479 

AUSTRALIEN 114 54 19 117 63 366 73 21 267 13 077 
NEUSEELAND 15 l l 2 12 3 1 20 55 
OZEANIEN AM l l 
DHANIEl!i IIR 2 1 1 2 1 
NEUKALEDDN 1 2 3 
l'OLYNES FR 2 l 2 6 

AUSTR.-oz.zus. 132 54 20 90 66 381 79 22 292 13 149 

INSGESAMT '>6 5.60 20 493 7 321 86 4111 27 341 194 379 31 1102 1, 318 65 432 21 587 18 507 732 

C. REISENDE IM PAUSCHALFLUGII.EISEVEIIKEHR NACH HEIIKUNFTSFLUGl'LAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN •I 

NACH ENDZ.-LAND VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
IIZII. FLUGPLATZ HAM HAJ IIRE DUS CGN FU STIi. NUE MUC IIER. UEB INSGESAMT 

1 NNE IIHAL II DES 
BUNDESGEIII ETES 775 1105 577 646 601 116 801 36 5 327 

FINNLAND 96 94 94 284 
GR eRITANN 263 188 7 057 2 517 482 10 ~07 

OAR. LON 172 407 482 l 061 
MAN 701 701 
BRS 1 046 1 046 
•GII 91 11111 5 310 953 7 542 

NIE CERL ANDE 116 127 243 
FIUNKII.ElCH 6 ~2 711 209 29 373, 128 1155 
SPANIEN 3 7611 5 690 239 20 244 1 477 9 500 4 1179 214 3 632 4 721 54 364 
' DAR. PMI 2 5114 2 660 239 9 973 1 229 3 695 l 693 214 l 659 2 929 26 8H 

AGP 5113 475 2 510 12 1 373 l 1116 274 4611 6 881 
IBZ 10 l 137 1 786 120 486 406 160 105 3 301 
LPA 148 216 2 136 60 l 11119 482 400' 91 6 422 
ICI 194 973 2 517 l 319 774 839 623 7 309 
Alt 130 145 766 409 224 212 l 886 
•SP 28 59 425 ' 1711 35 119 8I4 

PORTUGAL 112 255 369 163 122 0'1 
O&R. •PT 112 110 217 161 38 608 

MALTA 114 60 190 364 
SCHWEIZ 45 2 91 242 380 
OESTERREICH 17 97 114 
ITALIEN 99 208 7115 450 300 11 253 966 4 072 
DAR. ROM 364 196 213 84 857 

NAP 329 354 71 479 531 764 
CTA 113 92 96 29 ll 264 605 

GRIECHENLAND 701 127 24 6114 114 2 650 
DAR. ATH 'tl9 546 24 37" l 363 

•I VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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IV. PEllSDNENVEllKEHII OKT. HTO 

Co II.EISENDE III PAUSCHALFLUGII.EISEVEII.KEHll NACH HaKUNFTSFLUliPUETZEN UND ENOZIELLAENDERN •I 

NACH NOZ.- AD VON AT 
BZW. FLUGPLATZ HAii HAJ HE DUS STIi. NUE IIUC IIEII UEI llNSGESAIIT 

DAR. RHO 19' 425 114 735 •Gll .. 156 310 552 TUERIIEI l 001 1 J09 4 525 10 4H 1 601 612 9 661 OAll. IST III 1 JH 4 525 IO 441 1 601 HZ 9 526 JUGOSLAWIEN 216 244 602 .. 405 76 '27 "' 2 304 DAR. 01)1 207 199 416 1' 210 72 516 " l 120 RUIIAENIEN 5 51 2 221 287 IIULGAlllEN 110 2H 320 • 41 215 31 0311 DAII. VAII 47 171 113 • 41 246 21 717 SOIIJETUNION 623 623 SONST .LAENDl:11 41 4l 
EUROPA zus. 5 260 • 041 2H 27 914 l 922 20 465 7 492 226 10 377 6 795 H 1011 

TUNESJFN 245 343 1 320 41 1 241 530 732 342 4 794 OAR. TUN 245 114 150 41 196 530 520 227 3 423 OJE 229 470 345 212 115 1 371 MAIIOIIIIO 224 224 KENIA 754 142 1196 DAR. ·NIIO 50 593 
AFIIIKA zus. 245 343 1 320 41 2 219 530 174 342 5 914 

VER STAAT 0 52 52 VEII STUT i, 231 231 OAII. •U6 141 141 
AIIEIIIKA zus. 213 283 

IIIAN 131 l31 DAII. THII 131 l3l JAPAN 96 96 
ASIEN zus. 96 131 227 

INSGESAMT 6 2110 9 196 239 29 111 1 9'3 24 709 • 623 312 12 1113 7 137 3' 100 559 . , VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN • 
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GEGENSTilD 
DER 

N.A.CHWEISUNG 

BINm:NVERKEHR VERSAND - EMPF.A.NG 
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 

VERS.A.ND 
EMPF.A.NG 

DURCHGANGSVERKEHR VON AUS~ 
ZU AUSLAND 

GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 
UNGEBROCHENER DURCHG.A.NGSVERKEHR 

GESAMTVERKEHR 

V. GUETERVERKEHR OKfOBER 1970 

.1. ENTWICKLUNG DES GUETERVERKEHRS 

BERICHTS- VORMON.A.T VORJ.A.HilS-
MON.A.T MONAT 

. TONNEN 

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 
2 515,1 2 36Y,O 2 333,5 

11 510,3 10 009,2 9 831,3 
9 386,7 8 120,2 8 175,0 

3 681,1 3 126,4 2 759,2 
3 001,6 2 578,2 2 895,0 

30 094,9 26 197,0 25 994,0 

.I.D.HH'lr.Sl'f'N: 1.1 

JilU.A.R JilUil 
BIS OKT. BIS OKT. 

1q70 1969 

21 807,4 18 887,3 

96 704,9 88 006,3 
82 391,5 73 733,0 

32 154,3 28 519,5 
26 017,9 25 408,8 

259 076,1 234' 554,9 

BEFOERDERUNG NACH GUETER.A.BTEILUNGEN DES GUETERVERZEICHNISSES 

LA!fi>WIRTSCH. ERZ, U. AE, 957, 3 861,7 827,2 16 185,2 13 202,8 
AND. NAHRUNGSMITTEL 335,2 310,7 368,5 3 353,4 3 126,8 
FESTE MIN, BRENNST. o,o o, 1 0,3 2,5 1, 7 
MINERALOELERZGN, U, .A.E. 16,7 15,3 15,2 146,6 179,4 
ERZE, METALL.A.BF.A.ELLE 0,3 1,6 0,4 9 ,2. 10,4 
EISEN', NE-METALLE 107,5 130,9 274,3 300,3 1 481,2 
STEINE U, ERDEN 24,1 18, 1 16,6 205,6 197, 1 
DUENGEMITTEL o, 1 1 , 1 1,4 5,5 18,0 
CHEM. ERZEUGNISSE 1 077,6 975,0 951,9 10 965,5 10 239, 1 
AND. HALB- U.FERTIGERZ, 19 154,9 16 419,0 15 922,6 156 415,1 137 891,8 
BES. TRANSPORTGUETER 5 419,7 4 885,4 4 720,5 44 469,4 42 797,9 

ZUSAMMEN 27 093,3 23 618,8 23 099,0 233 058,4 209 146,2 

ANTEIL DER GUETERABTEILUNGEN AM GESAMTVERKEHR IN~ 

LANDW:IBTSCH, ERZ, U. AE, 3,5 3,6 3,6 6,9 6,3 
AND. NAHRUNGSMITTEL 1,2 1, 3 1 ,6 1,4 1,5 
FESTE MIN, BRENNST. o,o o,o o,o o,o o,o 
MINERALOELERZGN, U. AE, 0,1 0,1 o, 1 o, 1 .0, 1 
ERZE, METALLABFAELLE o,o o,o o,o o,o o,o 
EISEN, NE-METALLE 0,4 0,6 1,2 0,6 0,7 
STEINE U, ERDEN o, 1 o, 1 o, 1 o, 1 o, 1 
DUENGEMITTEL o,o o,o o,o o,o o,o 
CHEM. ERZEUGNISSE 4,0 4,1 4, 1 4,7 4,9 
AN)), HALB- U.FERTIGERZ, 70,7 69,5 68,9 67, 1 65,9 
BES, TRANSPORTGUETER 20,0 20,7 20,4 19, 1 20,5 

ZUSAMMEN 100,0 100,0 100,0 100,0 -100,0 

BEFOERDERUNG .A.USGEWlEHLTER GUETER1)2) 

SCHNITTBLUMEN (T • .1. 099) 250,6 133', 3 173,6 6 666,5 5 021,2 
KR.lFTF.A.HRZEUGE (T • .A., 910) 993,8 891,6 853,7 8 514,9 8 316,9 
ELEKTROERZGN, (931) 2 654,9 2 199,0 797,9 20 394,2 16 008,6 
BUEROMASCHINEN (T,.A., 939) 1 096,5 938,8 681,6 8 842,0 6 310,6 
SONST.N,EL.M.A.SCH,ANG,(T.A, 939) 4 218,9 3 686,7 3 530,9 36 164,4 33 945,9 
G.A.RNE, ,GEWEBE U • .A.E, ( 962) 1 314,.1 1 020, 1 1 062,2 10 479,6 8 077,8 

BEKLEIDUNG (T . .A.. 963~ 1 560,1 1 103,4 1 074,5 8 619,7 1 187, 1 

DRUCKEREIERZGN. (974 2 506,5 2 490,3 2 323,9 21 939,1 1 
18 720, 1 

FEINMECH.,OPT,ERZGN. (T.A, 979) 808,6 741,9 792,5 7 429,2 7 385,1 
SAMMELGUETER U,A, (999) 5 294,2 4 745,1 4 547,1 43 060,5 41 422,8 

UEBRIGE GUETER 6 395, 1 5 668,6 6 261 ,·1 60 948,3 56 750,0 

ZUSAMMEN 27 093,3 23 618,8 23 099,0 233 058,4 209 146, 1 

ANTEIL DER AUSGEWAEBLTEN GUETER AM G!SAMTVERKEHR IN ~
1

)
2

) 

SCHNITTBLUMEN (T,A. 099) 0,9 o,6 0,7 2,9 2,4 
KRAFTFAHRZEUGE (T,A, 910) 3,7 3,8 3,7 3,7 4,0 
ELEKTROERZGN, (931) 9,8 9,3 7,8 8,8 7,7 
BUEROMASCHINEN (T,.A., 939) 4,0 4,0 3,0 3,8 3,0 
SONST,N.EL.MASCH,.A.NG,(T.A, 939) 15,6 15 ,6 15,3 15,5 16,2 
GARNE, GEWEBE U.AE. (962) 4,8 4,3 4,5 4,4 3,9 
BEKLEIDUNG (T,A, 963~ 5,8 4,7 4,7 3,7 3,4 
DRUCKEREIERZGN. (974 9,3 10,5 10, 1 9,4 . 9,0 
FEINMECH.,OPT,ERZGN. (T,A, 979) 3,0 3,1 ·3,4 3,2 3,5 
SA.MMELGUETER U • .A.. (999) 19,5 20, 1 19, 7 18,4 19,8 
UEBRIGE GUETER 23,6 24,0 27, 1 26,2 27, 1 

ZUSAMMEN 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

1 ) OHNE UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR, - 2) GUETERGRUPPEN BZW, TEILE AUS GUETERGRUPPEN, 
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.C.U- \ +} Duff• 
illUHKE (-) 

BERICHTSJ.A.HR 
GEGEN VORJ.A.HR 

" 
+ 15,5 

+ 9,9 
+ 11,7 

+ 12,7 
+ 2,4 
+ 10,5 

+ 22,6 
+ 7,2 
+ 47, 1 
- 18,3 
- 11,5 
- 12,2 
+ 4,3 
- 69,4 
+ 7,1 
+ 13,4 
+ 3,9 
+ 11.,4 

+ 32,8 
+ 2,4 
+ 27,4 
+ 40, 1 
+ 6,5 
+ 29,7 
+ 19,9 
+ ·17,2 
+ 0,6 
+ 4,0 
+ 7,4 
+ 11,4 



Nil. GUETERHAUPTGRUPPE 
ßUETEllARTEILUNG 

00 LEBENDE TIERE 
01 GETREIDE 
07 KARTOFFELN 
03 FRUECHTE,GEl4UESE 
o.r. TEXTILE IIOttStDFFE 
05 Hot.Z UND KOltK 
06 ZUCKERRUEBEN 
09 PFL .u. TIEII.IIOHST .ANG 

LANOWIRTSCH.EllZ.U.AE zus 

11 lUCKER 
12 GETRAFIIIKE 
13 ANO.GEIIIUSS141TTEL U.A 
1" R. EI SCH, EIER, MILCH 
16 GETREIDE U.AE.EIIZGN. 
17 FUTTERMITTEL 
1~ OfLSAATElll,FHTE ANG. 

AND.IIIAHRUIIIGSl41TTEL zus 

ll STFINKOHLE,-IIIIIKfTTS 
22 8RAUNKOHL E U. As°, TORF 
Z3 KrJ11.S 

FESTE 14IN.IIRfNNST. zus 

31 ROHES ERD'1EL 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
33 NATUP-,RAFFINERIEGAS 
3.r. ~INFRALOEL!llZGN.ANG. 

l'IINERALOELERZGN.U.AE ZUS 

41 FISENERZE 
45 NE-l'IETALLERZE 
lob EfSEN-,STAHLAIIFAELLE 

FRZf,l'IFTALLA8FAELLE zus 

51 ROHEISEN,-STAHL 
52 SUHLHAL8ZEUG 
5) STAll-,FOA14STAHL U.A. 
5't SUHL!ILECH, !IANOSTAHL 
55 ROtiRE,GIESSEIIEIERZGN 
5b NE-14ETALLE,-HALSZfUG 

EISEN,NE-l'IETALLE zus 

61 SAND,KIES,811'1S,TON 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
b3 ANO.STEINE U.ERDEN 
b4 ZEMENT ,KALK 
b5 GIPS 
b9 AN0.141N.8AUSTOFFE 

STEINE U.ERDEN zus 

71 NAT. DUENGEl4 ITTEL 
72 CHEl'I.DUENGEMITTEL 

DU ENGEM l lTEL zus 

81 CHEl'I.GRUNDSTOFFE U.A 
82 AlUl'IINIUMOlCYD 
83 BENZOL,TEER U.AE. 
84 Z1;t.LSTOFF,ALT,APIER 
89 ANO.CHE14.ERZEUGN1SSE 

CHEl'I.ERZEUGNISSF zus 

91 F4HRZEUGE 
97. LANn!IIASCHINEN 
93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
'lio Eß'I-WARF.N U.A. 
95 GLAS-U.A.'IIN.WAREIII 
'16 LEOER-U.TEXTILWAREN 
97 SONSTIGE WAREII ANG. 

ANO.HAL R-ll. FERT IGERI zus 

RES. TRANSPnR TGUfTFR zus 

ZUSA141'1EN 
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IIISGESll''IT 

V. GUETERVERK!HII OKT. 1970 

B. GUET!llVERKE~ NACH HAU,TVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

1. GUETERHAU,TCilUJP,EN UND CiUETERABTEILUNGEN •I 

TONNEN 

VERKEHR I GRENZ- 1 GESUITVEll-1 GESA"TVERKEHll EINSCHL 
INNEllH.DES UEBEASCHAEITENDEll KEHR OHNE DUACHGANGS- BER ICHTSl40NAT 
BUNDESGEB. VERKEHR DUIICHGANGS- VERKEHR 11 BEFOERDERG., DAII. IN 
VERS.•E"rF. I VEK:>AND I t:Ml'FANG I VEllKEHR INSGESAMT FRACHTERN 

<!t,8 25,2 30,11 60,11 10,<!t 71,1. 26,l - O,O 0,3 0,3 O,O o,~ 0,0 - - - - o,o o,o -
1,9 0.,8 99,3 102,0 2'-,11 126,8 511,(o 
0,5 19,6 16,0 16,2 3,9 '-0,0 28,2 
0,0 O,O 0,3 0,(o 0,0 0,,. 0,0 - - - - - - -

30,7 95,2 (,39,5 565,3 153,2 718,5 2115,9 

37,9 t.r.0,9 586,2 U5,0 192,3 957,3 3911,6 

- 0, 1 0,2 0,3 o,o 0,3 0,1 
1,5 13,8 10,1 25,(o 2,2 27,6 9,3 
3,0 !(o, 7 2(,,5 (,2,2 13,0 55,3 17,7 
9,7 30,2 135,0 17<!t,9 '-3,9 218,7 .r.2, 1 
1,6 3,2 l(o,5 19,3 0,6 19,9 12,2 
0,6 1,5 '1,11 (o,9 - ,.,9 0,0 
o,o O,B 2,2 3, 1 5,,. 8,4 5,6 

16,(o bio,,. 189,3 270,0 b5,1 335,2 87,0 

- - o,o 0,0 - 0,0 0,0 - o,o - o,o - o,o -- - - - - - -
- 0,0 0,0 0,0 .., o,o O,O 

o,o o,o 0,2 0,2 - 0,1 o,o 
0,2 O,b 8,7 9,5 o,.r. 9,9 2,7 - 0,3 0,3 0,6 0,6 l, l 0,1 
0,3 1,11 2,b ,., 5 1,0 5,(o 3,3 

O,'- 2,b 11,8 1'-, e 1,9 lb,7 b,1 

- - - - - - -- 0,2 0,0 0,2 0,0 o,, 0,3 - - - - - - -
- 0,2 0,0 0,2 0,0 0,3 0,3 

-
0,2 2,0 .r.,o b,3 o,e 7,1 io,b 
1,(o 5,5 .r.,o 10,9 5,2 16,2 11,4 
0,0 1, l l,b 2,7 0,0 2,7 0,11 
0,2 3,2 0,1 3,7 - ~.1 0,5 
1,9 10,l (o,0 lb,O 3,3 19,3 II, 1 
2,8 29,2 22,0 53,9 ,.,5 58,5 311,7 

6,5 51,2 35,9 93,6 13,9 107,5 bl,9 

o,o 0,0 1,0 1, 1 0,6 1,b 0,7 - o,.r. 0,1 1,1 0,0 1, l -
0,3 't,3 ,.,5 9,1 5,0 1.r.,o 5,0 - 0,2 0,(o O,b 0,6 1,3 0,5 - 0,3 - 0,3 - · 0,3 -
0,2 2,1 3,4 5,7 0,2 5,9 2,,. 

0,5 7,3 10,0 17,8 b,'- 2.r.,1 l!,b 

- o,o - 0,0 o,o o,o -- - 0,1 0,1 0,0 O, l O,O 

- o,o 0,1 0,1 O,O 0, 1 o,o 

3,3 411,9 18,2 70,(o 17,-0 87,4 50,'I - - 0,0 0,0 - 0,0 -- o,o 0,2 0,2 - 0,2 0,2 - 0,4 0,2 O,b - 0,6 0,4 
19,b 5't2,8 2io9,2 1111,b 177,7 989,3, 5!0,B 

22,9 592 ,1 2b7,9 e82,9 l9io,7 1 011,b 1132,3 

22,5 722,1 413,b l 1511, 2 Ul,2 1 339,,. 917,9 
0,2 3,8 b,l 10,0 .r.,o l'-,O 10,3 

355,6 ,. 2(ob,5 2 5(,9,'t 7 151,6 l 06b,b II 2111,2 5 1156,3 
2b,II 2011, .. 1(,7 ·" 382,6 65,2 lo(,7,7 250,3 
"• 3 b2,5 32,9 99,b 21,7 121,3 65,0 

l'I0,3 91111,7 l 5611,b 2 7(,5,b 1131,11 3 577,1 1 9b5,'t 
1 171,5 2 191, 7 l (,53,9 ,. 1117, 0 b20,l 5 437,2 2 580,0 

l 771, 1 II (,21,b II 171,8 III 3bio,5 2 790,'- 19 15't,9 11 'tio5,2 

1159,,. 2 230,2 2 113,B 5 003,(o .r.111,'t 5 (,19,7 3 2.r.s,9 

2 515,1 11 510,3 9 38b,7 73 (,12,2 3 11111,1 27 o•n,3 15 9!9,b 

. . . . . 3 001,6 1 373,2 

2 515,1 11 510,l 9 311b,7 73 .r.12, 2 3 blll,1 30 094,9 17 262,8 

•l VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN.·- 11 GESROCHENEll DUIICHGANGSVEIIKEHR. - 2J·UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 
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DURCHGANGSVEl~KEHR 
JANUAR BIS IJK TOBER 

IIEFOERDERG., DAR. IN 
INSGESAMT l'RACHTERN 

767,2 '119,8 
,.,5 1,5 
2,2 1,2 ,. 390,9 2 (,02,8 

73io,6 158,6 
11,7 ,. '1 
0,3 -

10 778,B 5 862,7 

16 185,2 8 720,6 

7,3 3,0 
266,7 123,7 
616,5 238,4 

2 222,5 715,5 
llo4, 76,f) 

53,0 8,'l 
io2,B 16,0 

3 353,,. 1 181,0 

1,3 0,7 
l, 2 1,0 
0,0 -

2,5 1,7 

l, 5 O,R 
41,0 2.r., 1 
211,0 21,B 
78,1 49,3 

l'-b,b 96,n 

2,7 1,2 
11,3 1,2 
0,3 0,1' 

9,2 2,~ 

5 3, 0 30,7 
lb5,6 102,5 
b0,8 39,5 
58,7 ,.,.,8 

79io,3 159,7 
1111e,o 389,3 

1 300,3 7116,1 

24,7 19,5 
10,0 1,7 

125,~ 44,b 
16,8 12,8 

o,.r. o,o 
78,4 13,? 

,205,11 97,2 

2, 3 1,9 
3,2 1,0 

5,5 2,9 

l 19(,,0 888,(o 
R,? 7,2 
1,R 0,4 
R,l 3,9 

9 753,5 5 7b5,9 

10 965,5 b 6b5,8 

11 480, 5 ft 077,3 
187,3 1411,9 

67 <145,e 45 199, 1 .. 072,'1 2 227,'t 
l 1.r.2,5 ft57,,. 

2<, .r.10,3 12 970,5 
.r.7 075,9 21 bl2,8 

15b 415, 1 91 086 ,3 

"" 4b9,4 25 827,4 

233 058,4 13(, 't(,7, 3 

26 017,9 11 238, 7 

259 076,3 145 686,0 



v. GUETl!IIIV!IIIIU! .. OKT. 1970 

11. GU'E TEIIVEIIIKl!HIII NACH HAU,TVl!IIIKEHRSIIEZIEHUNGEN 

z. GUETEIIIGIIIU„EN ., 
TONNEN 

VElll~EHIII GRENZ- 1.ESAMTVEIII- GESAMTYERKEHR EI SCHL DUIII HGANGSVERKEHR 
NIi •. GUETERGllUPl'E INNEIIIH.DES UEIIERSCHIIIEITENDEIII KEHit. OHNE DURCHGANGS- IIER ICHTSMONAT JANIJAP BIS OKTrlRER 

BUNDES Eli. VERKEHR DURCHGANGS- YEIIIKEHll 11 BEFOEROEIIG. OAII. IN ßEFOEROERG. DAR. IN 
YEIIIS.•EMP. VERSAND EMPFANG VEIIIKEHIII INSGESAMT FRACHTERN INSGFSAMT FRACHTFRl'ol 

001 LEBENDE TIERE 
PFEPDE, ESEL 0,6 3,0 3,6 3,6 3,6 3R,O 74, l 
"ll'olDYIEH o,o 
KAH SER 6,7 6,7 
SCH~FE, Z IEGFN 0,0 Otl 0,1 0,1 3,9 3,4 
SCHREINE o,o 0,0 O,O 0,1 n,'l 
FEllKEl o,o 
GEFLUEGEL O,t, 1,8 0,1 3,0 1,2 4,2 1,4 59,4 31,l 

. ' lND. TIERE Z. l'RNAEHll o,o o,o o,o O, l 0,1 5,3 7,1 

Z'JOTIERE 
"· 2 

22,8 27,0 54,0 9,1 63,2 21,0 649,0 721, 8 

Oll WEIZEl'ol,MENGKORN 0,0 o,o O,O 0,0 o,o o,o l, 1 O,? 

012 GERSTE o,o o,o O,l 0,0 

013 ROGGEl'ol o,n 
014 HAFER O,l o,o 
015 "US o,o o,o o,,o o,o o,o 0,4 o,c 
016 REI'S 0,2 0,2 o,o 0,2 1,5 0,2 

019 SONST.GETREIDE 0,0 O,l O,l 0,1 l,l 0,1 

020 KARTOFFELl'ol 0,0 o,o 2,2 l,? 

031 Z I TRUSFRUECHTE 0,0 O,l 0,1 O, l 0,0 32,5 lH,O 
035 ANO.FRISCHE FRUECHTE 1,, 0,6 65,2 67,3 11,6 78,9 42,l l 513,0 RP,O 

039 FRISCHE,GEFR~GEMUESE 0,3 0, 1 3't, 1 34,6 - 13,2 47,8 16,3 7 81t5,lt 57?, R 

041 WOLLF, TIERHAARE O,l 2,9 3,1 0,5 3,5 2,6 8,5 4,2 
O't2 BAUMWOLLE 0,7 1,2 1,8 0,4 2,2 1,6 23,8 Jl. 7 
O't3 SYNTH.TEXTILFASERN 0,5 15,'t 10,'t 26,3 2,9 29,2 20,5 179,8 ll4,l 
O't5 ANO.PFL.TEXTILFASERN o,o 3,4 0,2 3,6 o,o 3,6 3,4 15,2 1,6 

O't9 LUMPEN u. AE. 0,0 1,4 1,'t 0,0 1,4 0,1 1,7 o,~ 

051 flSERHOLZ o,n o,o 
052 GllUIIENHOlZ 0,9 0,9 

055 SONST.ROHHOLZ 0,0 0,1 0,1 0,1 o,o 3,9 0,7 

056 AIIID.BEARII.HOLZ o,o o,o 0,1 0,1 o,o O,l 0,0 4,3 2, I 
057 8RENNHOLZ,KORK U.AE. 0,1 0,1 O,l 7, 6 0,9 

060 ZUCKERRUE!!FN Od 

091 HAEUTE,ROH,FELLE 
HAEUTE,ROH 0,2 3,7 12,3 16,2 1,9 18,l 12,9 187,3 111,~ 

PELZFELLE,ROH 3,9 45,7 lO't,9 154,'t 64,1 218,6 129,0 820,7 ')35,1 
AIIFAELLE 0,0 0,11 0,8 0,0 0,8 0,4 21,5 5,5 

092 KAUTSCHUK, ROH 0,2 0,6 4,6 5,5 0,2 5,6 3,2 65,~ 44,0 
099 PFL,U,TIER.ROHST,ANG 

SCHNITTIIL UOIEIII ·16,6 10,3 189,7 216,5 34,1 250,6 56,2 6 666,5 4 047,2 
NATUltDAERME 0,9 9, l 86,5 96,5 28,2 121t,7 57,11 l 039,4 't76,5 

UEBR.ROHSTOFFE 9,0 25,8 40,7 75,5 Z't,7 100,2 26,3 977,6 2<>1,5 

111 AOHZUCKEII 0,0 0,0 o,o 0,0 0,1 o,o 
Jl2 RAFFINIERTER ZUCKER O,l 0,1 0,2 0,2 0,0 5,8 3,0 

113 MELASSE 0,1 O,l 0,1 O,O 1,2 0, 1 

121 "!OST ,WEIN 0,3 3,0 6,3 9,6 1,5 11, l 5,7 107, l 68,5 

122 !IJER 0,2 10,2 0,1 10,5 0,0 10,5 0,2 57,7 4,3 

125 AND.ALKOH.GEJRAFNKE 0,1 0,4 3,4 3,9 0,5 it,5 3,3 67,4 38,3 

128 ALKOHOLFR.GETRAEl'olKE 0,11 0,3 0,4 1," 0,2 1,6 0,1 39,3 12,2 

131 KAFFFE o,4 0,11 1,7 2,9 0,1 3,1 1,5 31t,9 10,1 
132 KAI\AO,KAKAOEllZGN. o,o 0,11 'O, l 0,9 0,2 1,1 0,6 9,0 ;,, 2 

133 TEE, GEWUERLE 0,2 0,6 3,2 lt. 0 3,6 7,6 3,2 95,4 3('1,q 

13" ROHTAIIAK,T~BAKAIIFALL 0,1 0,7 2,5 3,2 0,9 4,1 0,2 46,3 11,2 
135 TAIIAKWAREN 0,7 1,0 3,'t 5,1 0,7 5,B 2,lt 81,3 42,4 
136 ZUCKEllWAREN,HONIG 0,2 1,5 0,3 1,9 1,2 3,1 2,5 37,2 16,4 
139 SONST.NAHRUNr.S'IITTEl 1,lt 9,4 13, 3 24,l 6,3 30,5 7,it 312,'t 114,6 

141 FLFISCH,FRISCH,GEFR. 0,11 0,7 10,6 12, 2 12,2 2't,4 10,7 238,1 149,? 
l't2 FISCHE,FRISCH,r.EFR. 7,6 6,7 100,6 ll't,9 27,0 141,'l 16,6 121,1 9q,9 

llt3 FRISCHE MILCH,SAHNE 0,1 O,\ 0,2 0,1 0,3 0,0 1,4 't,5 

l't4 MILCHfRZGN. o,o 3,4 O,'t 3,8 3,2 7,0 5,2 61,3 1 i"i, 7 

llt5 lND. SPEI SFFETTE O,l 0,2 0,2 (1, 2 0,1 3,'l n,q 
\'t6 EIER 0, l 11,0 13,5 24,5 0,6 25,2 5,4 6R6,2 412,9 

llt7 lND.FlEISCHWAREN 0,7 6,2 3,9 10,8 0,6 11,4 3,9 61,0 24,5 
lltll FlSCHKONSERVF.111 U.Af. O,lt 2,1 5,6 8,1 0,2 B,• 0,7 38,? 4,9 

16 l MEHL,GRIFSS,GRUFTZE O,t. 0,3 0,11 0,8 0, 1 3,2 1," 
162 MALZ 0,0 o,o o,o 0,5 0, <; 

163 SONST.r.ETREIDEERZGN. 0,5 1,0 2,11 4,3 0,1 4,lt 1,1 lt6,2 14,5 

l61t OIISTfRZGN. 1,0 0,5 10,7 12,2 0,2 12,5 10,6 70,7 34,3 
165 CHR. HUEL S fNFR•JECHT E 0,0 0,2 0,2 0, 0 0,3 o,o 1,6 n,n 
166 ANO.GfMUESEERZGN. 0,0 O,lt 0,5 0,9 0,3 1,2 0,5 14,1 4,~ 

167 HOPFFl'ol tJ,O 0,7 0,7 0,7 8,4 0, 1 

171 STROH,HEU n,o 
172 OFLKUCHEN IJ.AE. 1, 1 o,n 
179 SONST.FUTTERMITTEL n,6 1, 5 2,8 't,9 4,9 0,0 51,8 8 .<.J 

l!l l OELSAATEN-FQIJECHTE 0,0 o,o o,o o,o 1,5 n, 1 

182 sa111~T.OELF,FETTE o,o o,~ 2,Z 3,1 5,4 8,'t 5,1, 41,1 16, 'l 

. , VGL. METH • ERLAEUTERUNGEN. - ll GEIIRDCHENEII DURCHGANGSVERKEHR. 
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v. GUETl!RVERKE„ OKT. 1970 

11. GUET111VERKEIII NACH MAUl'TVOKEIIISIHIEHUlll&EN 

z. IIUITl!HlUl'PIN •t 

TONNl!N 

NR. GUETEIIGRU"'E IIUaCNGANSS-
VERKEIII 11 0111.. IN 

FllACHT!IIIN 

211 STEINKOHLE o,o 0,0 o,o 0,0 1, 2 0,6 
lll STEINKOHLENIIRIKETTS 0,1 O, l 

221 IIR .\UNKOHL E o,o o,o 0,0 0,3 0,2 
2Z1 IIR.\UNKOHLENIIRIKETTS 0,9 o,e 2'2', TORF 0,0 

231 STE INKOHLENKOKS o,o 

HO llOHES EROOEI: O,O o,o o,z 0,2 0,2 O,O 1,5 0,8 

321 ~OTORENIIENZIN U • .\E. 0,1 O,lt .. , 7,'t o,o 7,'t 1,3 27,l 17,0 
323 AND.KR.\FTSTOFFE o,o O,O o,o o, .. 0,5 O,'t 5,8 3,5 
32S DIESEL OEL, L .HEi ZOEL O,O 0,2 1,1 2,0 O,D 2,D l,O 7,1! 3,,, 
327 SCHIIFRES HEIZOEL o,o o,o 0,0 0,2 o,t 

330 N.\TUR-,R.\FFINElllEGAS 0,3 0,3 0,6 0,6 1,1 0,7 26,0 21,8 

3lt l SCHH!EROELE,-FETTE 0,3 0,5 2,'t 3,2 0,2 3,'t . 2,'t 66,7 'tl ,2 
3"3 BITUMEN U.U. 0,0 0,0 0,1! o,e 0,11 2,0 1,6 
3't9 .\ND.MINEll.\LOELEllZGN. 1,0 D,2 1,Z 0,0 1,Z O,l , ... 6,6 

410 EISENEIIZE 2,7 1,2 

451 NE-HEf.\LL.\IF.\ELLE o,o 
457 KUPFERERZE 0,1 
453 IIAUXIT,ALUIIINllJIIIEllZE 0,8 0,3 
455 MANGANERZE o,o o,o o,o 1,9 O,l 
459 SONST.NE-~ETALLERZE 

URANKONZENTRAT U.AE 0,0 o,o o,o o,e 0,2 
SONST.NE-MATALLERZE 0,2 o,o 0,2 o,o 0,2 0,2 2, 7 0,6 

"62 EISENSCHIIOTT Z.VEllH. 0,0 
463 SONST.EISENSCHROTT 0,2 o,o 
"66 HOCHOFENSTAUII 0,0 

HZ IIOHEISEN U.AE. 0,2 0,1 O,lt 0,4 2,5 0,2 
513 FERROLEG.ANC.. O,O o,o O,O o,b 
515 ROHSTAHL o,o 2,0 3,9 5,9 0,1 6,7 lt,6 50,5 30,0 

522 GEII.STAHLHALIIZEUG O,'t o,o O,'t O,lt 8,0 6,9 
523 SONST.STAHL>tALIIZEUG 1,'t 5,2 tt,o 10,6 5,2 15,11 11,'t 157,6 95,6 

532 WARM GEIi.FORMSTAHL 0,2 0,2 0,2 0,8 0,2 
531 K.\LT GEIi.FORMSTAHL 22,5 21,1 
535 IIALZ~.\HT 2,'t 1,8 
536 SONST.EISENDRAHT o,q 1,6 2,5 0,0 2,5 0,6 31,'t 15,4 
537 SCHIFN~NOBERIIAUHAT. o,o 0,0 o,o 3,7 1,0 

542 GEW. S TAHL'IL EC HE 0,1 0,2 0,3 0,3 o,o 4,9 1,1 
5'>1 SONST. SUHLIIL ECHE 0,1 1,0 0,0 1,2 1,2 0,1 10,7 6,5 
545 IIARM GEW.8lN0STAHL 0,3 0,3 0,3 0,3 5,2 tt,5 
5't6 SONST. BANDS TlHL 2,0 2,0 2,0 o,o 37,~ 30,7 

551 ROHRE U.AF. 1,6 10,1 3,6 15,3 2,9 11!, 2 7,5 259,0 151, 7 
552 GIFSSEREIERZGN.U.AE. 0,3 o,o 0,4 0,7 O,lt 1,1 0,6 35,3 11,0 

561 KUPFER,-LEG. 0,3 i.2 l,'t 0,3 1, 7 1,'t 12,3 7,0 
562 ALU14INIUM,-LEG. 0,5 3,2 1,6 5,'t „ 1,7 7,1 4,7 126,l 75,0 
563 IILE 1,-LEG. 0,2 o,o 
564 ZINK ,-LEG. o,o 0,0 0,1 0,1 1, 8 1,2 
565 SONST.NE-METALLE 

S!LIIER,PLAHN 0,1 2,11 1,9 tt, 1 1,0 5,7 1,5 53,6 12,9 
ANO.NE-14ETALLE 0,0 tt,9 2,6 7,5 0,3 7,11 4,5 131,'r Rl,3 

5611 NE-METALLHALBZEUG 2,2 111,0 l't, 7 3lt,8 1,2 36,l 24,5 3't2,6 211,9 

611 INDUSTRIESAND O,O o,o 0,3 0, 1 
612 A~D.SAND U.KIES o,o o,o O,l 0,3 0,5 O,I! 0,6 2, 2 0,6 
6n BIMSSAND,-KIES O,O o,o o,o 0,0 0,0 
6l't LEHM,TON 0,6 0,6 O,O 0,6 O, l 22,0 111, 8 
615 SCHLACKEN,ASCHEN ANG 0,2 0,2 0,2 0,2 

621 STEIN-,SALINENSALZ 0,4 0,1 1, 0 o,o 1,1 e,tt 5,8 
672 SCHWFFELKIFS,UNGER. 0,5 0,5 
623 SCHWEFEL o,o o,o o,o O,O 1,1 0,9 

631 ZERKLEINERTE STEINE o,o O,O o,o 2,11 0,5 
632 NATURIIERKSTEINF. o,o 2,5 0,2 Z,6 0,2 2,a 2,2 U,9 6,2 
633 GIPS-U.KALKSTEIN 0,1 0,5 0,6 0,6 O, l 2,l 0,5 
63', KREIDE 0,1 
6H SONST.POHMINERALIE~ 0,3 1, 7 3,11 5,8 4,1 10,6 2,1! 101, 't 37,4 

6„1 ZEMENT 0,2 O,'t 0,6 0,6 1,3 0,5 l'r,6 10,7 
6',? KALK 2,2 2,1 

650 GIPS 0,3 0,3 0,3 O,'t o,o 

691 STEINEIIZGN. 0,2 0,1 0,2 0,2 3,9 1,2 

. , VGL. METH. ERLAEUTEIIUNGEN. - 11 GE81lOCHENER DUllCHGANGSVEIIKEHll • 
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V~ GUl!TEltVl!IIKl!HII OKT. 1970 

a. GUl!Tll'lVERKEHII NACH HAUPTVEIIKEl«SIIEZll!HUNGEN 

2. GUETEIIGIIU,PEN •I 

TONNEN 

GESAl'ITVEII-
NR. GUETERGRUPPE KEHit OHNE DUIICHGANGS-

DIJllCHG&NGS- VERKEHit II 
V IIK 1111 

1>92 KE•AM.BAUSTOFFE 0,0 2,l 3,3 5,5 0,2 5,1> 2,lt Zlt,5 12,0 

712 ROHPHrJSPHATF o,o O,O o,o 0,0 2,l 1,1 
7l9 NAT.NJCHTMIN.DUENGER 0,1 0,2 

171 PHOPHATSCHLACKEN 0, 1 O, 1 
1U AND.PHOSPHATOUENGER 0,3 o,o 
721t STICKSTOFFOUENGfR 0,3 o,o 
729 MISCHOUENGER U.AE. O,l 0,1 o,o O,l o,o 2,5 0,9 

~11 SCHWfFEL SA EURE o,o o,o 
817 AETZNAT~ON 0,2 0,2 0,2 1, 2 
sn IIIATRlUMKARBONAT O,lt O,l 0,5 0,5 0,5 2,0 l,b 
814 KALZ JU'4KARBID O,l 0,1 
819 SONST.CHEM.GRUNDST. 

A~ORG.GRUNOSTOFFE l,9 18,b ll,2 51,1 9,0 60,6 31t,7 111t,b 572,3 
oPG.f.RUNO~TOFFE 0,1 1,8 0,7 2,1, 0,1 2,1 1,3 29,5 12,1 
RAn(OAKTIVE STOFFE 1,1 8,1 6,0 15,5 7,9 23,lt llt,5 3ft&,& 302,lt 

870 Allll'INIUMOXYO 0,0 0,0 o,o 11,2 7,2 

SH RENH'L o,o o,o o,o o,o 1,l 0,0 
~Jq T EH ,PECH U.AE. 0,2 0,2 0,2 0,2 0,7 Od 

1141 lELLSTOFF O,lt 0,1 0,5 0,5 0,2 11,0 3, 1 
~42 hl TPOPJER 0,1 0,1 0,1 0,1 o, 1 0,1 

~91 KUNSTSTOFFE 3,3 51,4 l&,7 71,5 18,0 89,5 59,5 860,1 51t9,3 
892 FA~RFN,GER~STOFFE 3,3 11,1 25,2 105,5 19,7 125,3 15,5 17&,6 130,3 
893 PHAR~AZ.ERZGN.U.AE. 

PHARMAZ. ERZG. 5,6 112,5 &1,lt 1115,lt 61t,5 21t9,9 118,7 2 681,5 362,6 
REINIGU~GSM.U.AE. 1,5 12,5 34,3 48,lt 21,11 10,2 lt3,5 736,9 482,7 

e94 SPPENGSTOFF,MUNITION 0,5 1,1 1,1 2,6 1, 8 lt,5 2,3 50,1 35,2 
895 STAERKE,KLEBER O,lo 2,0 8,l 10,5 1,2 11,7 11,2 139,7 91,1 
>i•H, SONST.CHf~.EPZGN. 5,0 286,2 96,5 3117,7 50,6 lt311,3 273,1 ,, 1011,0 2 508,6 

910 FAHRZEUGE 
KRAFTFAHRZEUGE 18,3 575.7 291,6 8115,6 108,3 993.8 706,6 8 511t,9 6 222,1 
LUFTFAHRZZEUGE 2,8 1>6,5 l!lt,lt 153,7 32,l 185,8 129,0 l lo52,4 966,8 
;,,ASSERFAHRZEUGE 1,1 61,1 21t,lt 93,2 30,0 123,2 62,lt l 065,2 560,1 
SONST.FAHRlEUGE 0,3 12,2 13,2 25,7 10,8 36,6 l 9,11 ltlt8.0 321,6 

9?~ l ANOMASCHll\lEN 0,2 3,8 6,1 10,0 lt,O 14,0 10,3 1117, 3 141>,9 

931 HFKTROER/GN. 
ELEKTP.'4ASCHINEN llt,8 52,3 29,7 96,8 19,I 115,8 58,6 l 087,5 603,9 
QKAHT,KARFL, ISOL. 3,'t 20,1 29,l 5~, 2 6,5 59,7 38,5 449,8 271>,11 
I\IACHRICHfFI\IGERAETE 29,1 200,6 IJ7,9 367,6 91t,lt 462,0 276,lt lt 523, 7 2 731,1 
ELEKTR.HAUSHALTGER. 0,6 67,2 5,b 73,,4 3,0 76,lt 70,5 ·21t0,8 181,3 
ELEKTROMFO.APPARATE 0,4 32,6 4,lt 37,5 15,5 53,0 37.lt 365,9 250,8 
SONST.FLEKTROERZGN. 83,b 747,2 1109,0 639,7 21tll,3 8116,0 291,l B 126,5 8 464,9 

939 SOI\IST.MASCHINEN ANr.. 
~UERrJ"ASCHINEN 't3,0 287,5 601,8 932,3 l61t,3 096,5 936,3 8 111t2,0 1 ltlt8,9 
~ET.BEARn.~ASCHIN. o,o o,o 0,1 0,1 o,o 0,1 o,o 12,a 9,6 
~RAFTF4HR7EUG~OTOR. 1, l 27,4 20,3 lt8, 1 10,7 59,lt lt0,8 693,2 lt95,6 
FLUGZ EUGMrJTOREI\I 0,0 7,9 19,1 7.2,6 3,lt 26,0 21t,5 359,5 310,6 
SONST.N.FL.~OTOREN 10,2 96,0 33.e lltO,O 22,lt 162,, 101,1 l lt79,8 989,5 
SONST.N.El.~ASCH,a~ 169,5 2 712, l 858,0 3 739,7 lt19,2 ,. 218,9 2 7111,2 36 l61t,lt 23 ltllt, 6 

941 BAUTEILE A.~FTALL 0,8 16,5 lt,O 21, 4 0,8 22,2 lR,3 lltll,5 111, 7 
949 F~~-wAREN 

KABEL,ORAHT,N.ISOL. 1,6 9,4 lt,2 15,2 3,11 111,9 8,2' 235,2 122,0 
NAEGEL,SCHRAllßFN :\,6 13,e ,,,2 21,6 0,9 22,5 12,6 223,2 116,3 
WFRKZEUGE 6, 8 68,0 59,2 133,9 20,e 154,7 113, 5 31tl, 0 722.9 
SCHNE IOWAR EN 4,5 21,3 l& ,z lt7,9 10,lt 58,3 ,1,3 lt62,5 276,9 
lJE_6R.F8M-wARFN 9,5 73,4 59,5 142,5 28,5 Pl,O 90,3 &12,5 877,6 

951 GL.._S O,b 2,3 3,3 6, l 0,9 1,0 lt,2 89,6 53,6 
957 GLAS-U.A.~IN.ERZGN. 

GLASWAREI\I 1,9 32,4 13,2 lt7,& 16,8 64,4 39,4 636,11 lt23.6 
FFINKERA~.ERZGN. 0,6 8,2 5,3 llo, l 0,9 15,0 6,7 227,lo llt7 ,,. 
PERLFN,EDELSTFINE 0,3 2,Q 7,0 10, 2 l,3 ll,5 1,8 110.9 11,2 
SOI\IST.~IN.~RZGN. 0,9 11,. 7 ,,,o 21,6 1,9 23,5 12,11 307,8 210,b 

%1 LEOER,ZUGER.PELZFELL 
LEOFR,LEOERWAREN 1,Z 71,7 q2,'- 165,1 lt3, 1 208,Z 1111, l 700,9 9411,4 
zur.ER .PELZFELLF 7,9 13,7 31.,1 51t,2 8,3 62,5 21,0 559,lt 195,2 

962 r,4p~F,GFWFRF u.AF. 
TFPDJrf!E 5,8 12,l 137,7 155,b 34,0 189,6 91,9 l 00&, 8 lt6l ,5 
C,FWF-8F 11,1 191,7 1511,8 368,2 56,3 lt21t,5 205,0 3 lt65,1 l 531,0 
r.dRNE,GEWFRE U.AF. 24,3 351,2 202,b 518,2 121,8 700,0 401t,II 6 001,1 3 677,8 

963 ~Et<L H OUl'IGo SCHUHE 
~EKLEIOUNG 124, 7 226,9 81t7,5 199,l 361,0 560,1 81t9,8 8 619,7 ,. 395,5 
SCHIIHF 7,4 108,4 73,lt 1119,2 1113,2 312,3 21tlt,8 2 116, l l 614, 2 
qf(SfARf(KEL 1, 2 11, l 23,8 36,0 24,0 1,0,0 '10,7 331t,6 152,0 

971 KAUTSCHUK•AREN ANG. 
5 ·" 

29,4 27,5 67.,3 11,6 70,9 37,l 690,2 379,R 
972 PAP[FR,PAPPF 1.0 10,'1 9,3 21,3 11,9 30,2 18,9 215.e 85.9 
971 DIOffR-,P~PPFWAOfN 25,1 75,6 30,'1 ~1,7 1,2 811,R ~11,8 122,0 '3B,2 
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v. &UETl!IIV EIIKl!HII OKT. 1970 

11. &UET!IIVEIIKl!HII NACH HAUPTVEIIKEHIISIIEZJEHUN&EN 

2. OOl!Tl!IIGIIUPPl!N •• 
TONNEN 

VERKE GIIEN -
f'IR. GUHERGRUPPE INltEIIH.Ol!S Ul!BEllSCHIIEITl!NOEII OUIICHGANGS-

8UlfOESGEII. VEIIKEHII Vl!IIKEHII 11 BEFOEIIDEII&. OAII. IN 
VEllS.•EM,F. VERSAND EMPFANG INSGESAMT FUCHJElllt 

974 OI\UCKERE IER ZGl'I. 906,7 953,7 506,7 2 367, l 139,4 2 '506,5 936,0 21 939,l 1 6117,l 
975 MOEBEL 1,7 111,8 12,4 32,9 3,6 36,6 17,l 325,6 183,5 
976 HOLZ-U.KORKIIIAREl'I o,7 5,2 4,1 10,5 2,5 13,1 3,6 123,3 65,9 
979 SOl'IST.FERTIGIIIAREN 

FEINMECH.,DPT.ERZGN 40,4 341,1 271,6 ,,o,6 148,0 808,6 4115,5 7 429,2 4 631,7 
FOTOCHEM.ERZGN. 1,3 11,7 11,4 21,4 0,11 22,2 11,9 228,6 144,5 
KINOFILME 62,5 4'1,6, 59,2 171,3 13,9 1115,2 50,3 6,23,2 460,0 
UHRFN 0,9 29,0 14,11 44,7 30,9 75,7 46,6' 56'6,9 1n,4 
MUSIKINSTRUMENTE 21,0 223,11 117,5 312,3 57,3 439,5 291,9 3 351,0 2 09't,7 
SPORTART.,SPIFLIIIAR. 2,1 120,7 30,0 152,7 30,4 113,1 117,9 957,7 583,6 
KUNSTGEGENSTAENDE 2, l 6,3 13,5 22,0 7,2 29,2 17,4 261,7 l'tl,2 
SCHMUCK-, GOLDIIIAIIEN 3, 3 12,9 11,2 24,3 7,1 31,4 10,1 259,4 79,0 
SONST.FERTIG~AREN 97,l 352,5 312,2 761,11 154,3 916,l 4116,9 8 270,l " 't6l,6 

991 GEIIRAUCHTE VEIIPACKG. 2,1 10,4 2,9 15,4 1,4 16,11 10,2 253,5 17',6 
99?. GEIIR.IIAUGERAETF U.A. 0,5 o,o 0,9 1,4 1,4 o,o 2•;,9 n,2 
991 UMZUGSGUT 31,9 11,4 25,6 61,1 17, 1 15,9 46',4 9117,5 705,8 
99.r, GOLD, MUENZ EIit 9,9 1,1 9,9 21,0 0,3 21,3 1.3 142,0 13,l 
999 SAMNELGUETER U.A. 

!'II PLOMATENGUT 0,4 39,l 22,4 61,9 1',11 711,7 111,5 1511,2 262,'t 
GESCHEIIKUTIKEL 0,3 152,9 1,5 154,11 0,5 155,2 151,11 346, 1 244,5 
PERS.EFFFKTEN 't3, l 322,0 3511,6 723,7 81,7 805,4 539,7 II 852,6 6 Oll,~ 
BEHAELTERSEIIDUNGEN 0,1 2,7 13,4 1,.2 11,5 24,7 14,4 122,7 72,6 
IIIARENPIIOBEN 9,5 21,3 21,1 511,9 10,3 69,2 24,2 596,0 214,11 
SONST.SAMMELGUT 57,1 375,9 145,0 571,0 119,5 667,5 433,7 5 599,2 3 630,9 
TRANSPOIITGUETER AIIG 51,0 573,3 1 095,1 1 719,4 1211,11 1 l'tll,2 1 283,9 12 292,0 1 990,5 
DIENSTGUT 't53,6 713,0 417,3 1 5113,9 61,4 1 645,3 724,9 14 393,7 6 't9l,R 

ZUSAl'IMEN 2 515,1 11 510,3 9 ,11,,1 23 412,2 3 6111, 1 27 093,3 15 1189,6, 233 0511,'t 134 447,3 

DURCHGANGSVERKEHII 21 3 001,6 373,2 26 017,9 11 238,7 

INSGESAMT 2 515,l 11 510,3 9 316,7 23 412,2 3 6111, 1 30 094,9 17 262,8 259 076,3 145 686,0 
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V. GUETEIIYEIIKEHR OKT. 1970 

C. VERFLECHTUNG NACH STIIECKENHERKUNFTS- UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN l!IZW. LAENDERN • I 

1. VERKEHit INNERHALl!l DES l!lUNDESGEl!llETES 

TONNEN 

NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 
l!IR u GN FRA R UE MUC BER UEB FRACHTERN 

HAMl!IURG B,1 13,1 36,1 16,'t 379,7 11,'t 2,5 26,7 't15,4 909,4 268,4 
HANNOVER 5,9 1,5 1,6 O,'t 306,9 1, 7 0,1 3,1 230,6 0,3 552,0 270, 1 
BREMEN 3,5 0,2 1,0 lt0,1 l't,9 59,11 
OUESSELOORF 36,11 2,3 0,1 3't6,1 129, lt 2,6 22,8 100,5 o,o 641,1 405,3 
KOELN/BONN 26,1 2,5 O,'t o,o 330,,. 5,0 16,9 38,2 „19, 5 284,4 
FRANKFURT 508,2 1911,0 67,11 510,6 28't,9 3111, 5 107,0 't61,0 638,0 3 , 156,9 8„0,1 
STUTTGART 11,0 1, 2 12,7 1,2 't60,2 5,1 53,3 '544,5 40~,9 
NUERNBERG 0,8 0,3 4,7 35,0 0,0 57,9 98,8 
MUENCHEN 25,9 1," 10 ,6 23,3 3116,3 2,9 0,9 64,3 1,9 517,5 305,6 
IIERL IN 102,3 86,l 6,9 59,2 37,2 „70,9 „1,3 30,2 „7,5 881,8 263., 1 
SONST. FLUGPL. 0,1 0,0 0,1 

INSGESAMT 720,5 300,3 90,'t 636,7 363,,. 2 755,6 573,l l't3,2 583,3 613,0 2,3 7 781,7 4 041,0 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 280, 5 177,7 0,1 357,,. 212,8 2 019,7 362,4 330, 1 300,4 " 041,0 

2. GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKEN- INSGESAMT DAR. IN 
ZI ELLAND MUC BER UEB FRACHTERN 

FINNLAND l't, 7 82,5 97,2 
SCHWEDEN 29,1 6,8 231,0 2, 8 269,7 176,5 
NORWEGEN 29, l 0,0 5,9 3,'t 38,4 
DAENEMARK 132,2 61,7 2,5 386,,. 13,6 26, l 622 ,6 „15, 8 
GR l!IIUTANN 't8,8 15, 6 16,7 355,3 115,2 493,11 155,6 5,9 „7,6 9,'t 2 233,9 726,6 
lRLAND 1, 3 23,5 77,5 1,0 2,0 105,4 50,3 
ISLAND 't9, 5 49,5 49,5 
NI EOEIILANOE 81,6 133, 5 11,lt 2't,9 't5,8 't40,5 191, 6 63,l 992,3 683,6 
BELGIEN 23,,. 22,6 25,9 '279, 3 76,2 18,8 "46, 1 231,3 
LUXE~l!IURG 13, l 13,1 
FRANKREICH 3't, 7 109,5 7,7 47,.,8 17, l 57, l 10,7 711,6 307,5 
SPANIEN 3,3 16,2 316,7 16,3 2,9 355,'t 209,2 
PORTUGAL 5,7 11,7 140, l 15,.,5 56, l 
Gll!IRALTAR o,8 0,8 
SCHWEIZ „6,9 75,0 20,l 467,3 167,7 79,6 856,6 412,9 
OESTERREICH 11„9 318,8 9,0 53,4 398, l 179,2 
ITALIEN 18,3 59,l 18,l ·517,8 18, 2 'tO,l 671,5 285,5 
Glt I E CHENL AND 1,9 213,0 o, 2 0, 1 2,,. 217,6 9,4 
TUERKEI 0,1 lO't,3 1,6 3,3 109,2 49,3 
JUGOSLAWIEN 9,& 82,7 8,6 lb,O 117,l 
UNGARN 4,,. 2't,3 2,6 31,3 
TSCHECHOSLOW 0,7 42,3 „3, l 2,b 

RUMAENIEN 5,3 5't,3 4,b 6,., l 16,6 
l!IULGARJEN 23,l 23,1 0,2 
POLEN 31,6 31,6 
SOWJETUNION 1,2 1, 2 

EUROPA zus. 't71,7 l't9,2 28,1 1100,4 205,3 5 822,1 678,5 55,5 421,9 22,0 8 654,8 4 862,1 

lll!IYEN 18,9 0,0 19,0 
TUNESIEN 1,8 13,1 o, l 15,0 
ALGEIUEN 0,3 't,7 5,0 
MAROKKO 0,11 0,8 
SENEGAL 11,0 11,0 
SIERU LEONE 0,2 0,2 
lll!IERIA 3,4 0,2 3,5 
GHANA 23,9 23,9 
NIGERIA 41,1 41,l 22,2 
VARI AEGYPT 1 52,3 11,4 63,7 
SUDAN ,.,2 0,0 4,3 
AETH IOPIEN 73,9 73,9 
UGANDA 5,'t 5,4 
KENIA 38,3 o,o b,2 44,5 12,Q 

TANSANIA 6,2 6,2 
MAURITIUS 1,4 1,4 
SUEOJIFIIIKA 228,9 o,o 0,0 228,9 113,6 

AFRIKA zus. 5,1 520, 2 4,7 o,o 17,8 547,7 148,7 

KANADA 0,7 603,0 603,7 398,7 
VER STAAT 0 35,0 23,9 1,.,2 3 149,4 169,5 141,2 2,7 3 535,8 2 661,3 
VER STAAT w 0,1 19, l ll9,,. 138,7 112,5 
MEXIKO 2,,. 49,3 51, 7 
PANAMA 0,2 0,2 
JAMAIKA 6,1 b, 1 
CURACAO 0,9 0,9 
PUERTC RICO 0,9 0,9 
TRINIO.U. TOl!l 0,1 0,1 
VENEZUELA 8,3 8,3 
SURINAM o,o 0,0 
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v. GUETEIIYEIIKEHII DKT. 1970 

c. VERFLECHTUNG NACH STIIECKENHEIIKUHFT$- UND STIIECKENZIELFLUGPLAETZEN IIZII. UENDEIIN *I 

2. GIIENZUEIEIISCHIIEITINDEII YEIIKEHII 

EINLADUNG 

TONN!N 

AT INSGESA„r DAR. IN J II!; NUE MUC IIER UEII FRACHTERN 
1111.AS ILIEN 113,2 83,2 UIIUGUAY 3,1 3,3 ARGENTINIEN 31,5 31,5 KOLUMBIEN n,o 17,0 ECUADOR .. , ,., 5 PERU a,,, 25,6 IIOlf VJEN ••• 11,11 CHILE 23,7 23,7 
AMERIKA zus. 35,1 23,9 36,. ,. 135,3 169,5 141,2 2,7 ,. 51tit,O 3 172,6 

ZYPEIIN 20,, 1,0 21,6 20,6 LIIIANON 31t0,lt 0,1 2,3 31t2,8 211.r,,,, ISRAEL lit9,9 9,lt 159,3 10~,7 JORDANIEN 37,0 10,3 .r,7,3 37,0 SYit! EN ,,,. 3,5 11,9 3,1 IRAK 1•,11 0,9 15,7 IRAN 2,3 106,7 0,1 •• 1 113,7 32,l KUIIAIT 14,lt 1.r,," IIAHREIN .r,,1 'o,11 SAUOUIIAII 1211,3 O,lt 128,7 97,2 PAKISTAN 106,6 106,6 57,0 AFGHANISTAN 7,it 7,lt 6,8 INDIEN 1,2 71,5 79,7 8, l CEYLON 0,1 0,1 IIIIIIU 3,0 !1,0 THAILAND 39,7 39,7 16,9 YIETNAM,S- o,• O,lt SINGAPUR 10,3 10,3 INDONESIEN 5,3 6,6 11.·~ 6,6 PHILIPPINEN 1,0 1,1J HONKCNG 71,1 71, 1 35,6 CHINA,UIIIAN 2,• 2 •. JAPAN 31,2 1,7 200,3 233,1 79,6 RIUKIU IN 2,1 2, l KOIIEA,S-
11,3 11,1 8,3 

ASIEN zus. 33,lt 1,7 511,8 1 301t,9 0,3 36,0 lt35, l 799,0 

AUSTIIAL JEN 50,7 5o,r OZEANIEN AM 0,9 o,•1 
AUST R .-OZ. ZUS. 51,7 51,7 

INSGESAMT 5.r,0,2 llt9,2 28,1 831,2 300,5 11 n•, 1 1152,9 55,5 616,11 21t,11 15 233 ,;~ 8 982,,, 
DAIIUNTER IN 
FRACHTERN 105, 1 139,11 1,6 21t9,0 1711,7 7 ,,,.,.,2 630,3 lt9,5 1112,lt 1,8 II 982,•t 

AUSLADUNlö 

TONNEN 

INSGESAMT DAII. IN HAJ IIIIE DUS NUE MUC IIER UEB FRACHTERN 
FINNLAND it,6 19,l 23,l SCHIIEDEN 27,8 192,2 11,7 2211,8 175,5 NOIIIIEGEN 7,3 2,6 •,2 1,lt 15,4 DAENEMARK 73,3 15,7 2,2 2112,it 5,.r, 5,3 311/t,4 2110,0 GR IIIIITANN 62,lt 711, 5 12,0 313,8 litll,7 1111,5 65,9 6,2 61,1 25,.r, 2 5115,6 1158,6 IRLAND 2,5 8,11 7, 1 0,3 0,5 19,3 NIEDERLANDE 611,8 71,6 llt,9 37,0 311,6 314,6 7.r,,2 36,l 655,7 ,,,.5,2 BELGIEN 7,9 17, 1 11,7 232,11 11,0 7,11 2115, 3 1111, 7 LUXEMBUIIG 10,5 10 ,5 FRANKREICH 37,5 it7,11 2,.,,, 399,1 16,3 ,.,., 1 12,11 582,1 301t,3 SPANIEN 0,5 111,0 218, 1 18,0 7,8 262,,, lit5,3 PORTUGAL 1,2 1,2 57,5 59,9 17,9 SCHNEil 36,8 0,2 lt6,9 33,2 lt7B,O 61,8 71,9 728,9 339,2 OESTEIIIIEICH it,11 1115,5 5,6 11,5 207,3 122,0 ITALIEN 15,.r, o,o 113,2 9,2 662,l 20,1 52,3 9.r,2,.r, .r,11,6 GR 1 ECHENI. AND 0,5 57,3 1, 2 2,lt 61,3 .r,,2 TUEIIKEI 75,7 13,0 118,7 20,.r, JUGOSLAWIEN 1,.r, 112,0 2,.r, 21,6 137,.r, lt5,7 UNGAIIN 3,1 0,7 25,7 7,1 37,it 3,1 TSCHECHOSLOW o,o 111,9 11,9 RUMAENIEN 2,7 0,11 12,2 it,2 0,7 20,5 8,7 IIULGARIEN 6,11 6,11 POLEN 9,6 9,6 

EUROPA zus. 352,1 150,1 27,2 599,8 265,1 5 192,9 290,8 10,lt 31t5, 1 . 311,7 7 272,1 ,. 369,.r, 

*I EINSCHL. UMLADUNGEN VGL. METH. EIILAEUTERUNGEN. 
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V. GUETEIIVEIIKEHII OKT. 1'10 

c. VERFLECHTUNG NACH STIIECKENHEIIKUNFTS- UND STRICKENZIELFLUGPLAETZEN 1zw. LAENDIIIN •• 

2. GRENZUEIIEll SCHREITEND Eli VERKEHR 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRE INSGESAIIT DAII. IN HERKUNFTSLAND DUS CGN NUE MUC IIEII UEII FIIACHTEIIN 
LIIIYEN 0,5 O,O 0,5 TUNESIEN 0,1 14,7 1,9 16,7 ALGERIEN 1,4 1,4 MAROKKO 0,9 0,9 SENEGAL 1,0 1,0 SIERRA LEONE O,O O,O LIBERIA 0,3 2, l 2,5 GHANA 3,4 3,4 VARI AEGYPT 1 21t,6 3,1 27,7 0,7 SUDAN 0,4 0,4. AETH IOPIEN 27,6 27,6 UGANDA 9,9 9,9 KENIA 52,l 0,5 52,5 14,0 TANSANIA 0,0 o,o MAURITIUS 0,1 O,l SUEDAFRIKA 60,3 6,9 67,2 9,2 
AFRIKA zus. 0,4 199,3 12,3 211,0 23,9 

KANACA 0,5 209,7 1,9 219,0 143,5 VER STUT 0 132,0 47,2 32,5 2 944,9 239,l 267,5 7,4 3 670,7 2 763,3 VEII STUT w 1,6 o,o 273,5 0,1 275,9 242,7 MEXIKO 0,9 12,5 13,2 JAMAIKA 1,4 1,4 CURACAO 3,7 3,7 PUERTO RICO o,o o,o TRINID.u. TOii O,O 0,0 VENEZUELA 0~2 0,2 BRASILIEN 63,9 63,9 URUGUAY 5, l 5, l ARGENTll>II EN 15,6 15,6 KOLUMBIEN 5,5 5,5 ECUAD(;R 0,6 0,6 PERU 4,5 4, 5 IIOLIYIEN 1,7 1,7 CHILE 19,0 19 ,o 
AMERIKA zus. 133,7 47,2 33,9 3 559,7 239,9 267,5 7,4 9,9 4 297,9 3 149,5 

ZYPERN 0,3 0,3 LIIIANON 235,5 6,4 242,0 202,9 ,ISRAEL 45,7 9,7 55,5 13,9 JORDANIEN 0,1 0,1 SYRIEN 0,9 3,3 4,2 1,9 IRAK 3,3 0,1 3,4 IRAN 17,6 101,6 2,3 121,5 45,4 KUWAIT 2,9 2,9 BAHREIN O,O o,o SAUDIARAII 24,6 0,2 24,11 17,1 PAKISTAN 67,7 67,7 6,4 AFGHANISTAN 49,5 48,5 42,9 INDIEN 75,7 75,7 11,9 CEYLCN 1,5 1,5 BIRMA 0,5 0,5 THAILAND 56,3 56,3 2,4 MALAYSIA 0,1 0,1 SINGAPUR 27,6 27,6 INDONESIEN 2,5 2,5 PHILIPPINEN 1,9 1,e HONKCNG 141,7 194,9 336,6 240,6 JAPAN 59,4 11, l 201,7 272,2 99,5, 
ASIEN zus. 219,B 11,1 093,4 22,1 345,4 691,6 

AUSTRALIEN 6,9 6,9 NEUSEELAND 0,1 D,1 
AUSTR.-oz.zus. 6,9 6,9 

INSGESAMT 704,6 150,1 27,2 659,5 299,9 10 051,2 530,6 10,4 647,0 46, l 9,9 13 133,2 9 234,4 
DARUNTER IN 
FRACHTERN 261,6 136,6 0,4 209,o 97,7 6 939,l 325,2 4,2 253,9 9,9 9 234,4 

., EINSCHL. UMLACUNGEN, VGL. METH. ERLAEUTERUNG~N. 
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V. ,uETEAV!AKEHII OKT. 1970 

O. VEIIFUCHJUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLU9FLAETZEN IIZII. LAENDEAN •I 

h VEAICEHII 1 NN!AHAU DES IUNOl!SHIIETfS 

TONNEN 

VON HEIIICUNFTS- INSGESAMT FLUGPlATZ HAM H J IIIE -our--- STIi NUE Mut --.u-
HAMIIURG 10.0 ,., z•,1 1",3 ,,,. 10., 2,z 26,3 191,11 o.o 51tit,9 HANNOVElt 5,1 0,6 1.z o,• 1•,o 1,3 0.2 5,9 1"2,6 o,, 176,7 llEIIIEN 3,0 0.1 0.2 0.1 1.2 0,3 0,3 o.• 11.0 21,5 OUESSELDOltF 23,5 i.z o., , .. •• 1 u•,o 0,1 1•. 3 T0,2 o.o 253.5 KOELN/IIONN Zl,5 1,z 0,5 1.1 , .. it,7 0,6 10.0 n,5 80,6 FIUNKFUIIT 89,5 lit,7 .. ,, 15,9 u,o 75,it 11., nz,• 35.,1 7ll,'1 SJUTTGART 11,Z 1,6 0,11 6,• l,5 llt, 1 0,3 2,7 50,9 119,,. NUERNMIIG 1.1 o •• 0,1 0.1 o,o E,O 0,3 o.o 21 •• 32,l M\JEl'jCHEN 22.1 1, 1 l,5 it,2 11,1 Jl,l ci,• 1,7 39,0 1,9 122,l llfRl IN 52,Z 11,T 6,11 •h9 J0,5 165,7 t,0,5 13,7 it5,5 „ao,1 

S01tjSJ .FlUGPI. • o, l o,o 0.1 

INSGESAMT 229,2 112.1 23.l 111,0 , .. ,, 315,6 263,3 211.2 217,5 l 126,5 2,3 2 515,1 

2. GIIENZUEIIEASCHIIEITENO!II VEIIKEHII 

VUSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- VON HEAKUNFTSFLUGPlATZ l~SGFSAMT LAND GN l"AA STR NUE 11\JC IIER UEII 

FINNLAND 10.1 5,3 1.6 9,2 ,.2 31,11 10,3 1,6 3,9 0,'1 79,'1 SCHIIEDEN 20,7 16,it 1.0 30,5 15,7 99,11 7,3 4,6 10,3 it,O 210,3 NORWEGEN 12,lt 6,9 1,0 9,it 5,1 39,11 5,2 2,9 4,3 3,5 90,5 DAENE~lltK 50,6 1. 7 l ,it 17,3 U,3 50,5 2,6 2,9 T,9 3,1 152,, GA IIIUTAl'jN ll l, 2 it5,9 25,7 392,5 2'1,3 549,6 262,9 63,1 76,0 24,11 833,l lltUND 3,9 1.11 0,11 21t,5 1,5 119,6 12.l 1,lt 3,6 1,it 147,5 ISlAND O,it o.o 1. l 0.1 it9,6 0.2 51,,. 
NIEDERLANDE 34,7 20,2 3,0 10.1 10,3 101.0 44,5 ,.o 30,Z 18,7 27'1,9 IIELGIEN 17,9 12,6 1,1 10.11 9,2 64,5 31,1 5,9 17,2 11,it 179,it LUXEMIIUAG 0.2 O, l 1.0 3,4 0.1 0,5 1.2 6,,. 
FIIANKIIEJCH lt6.1 Z5,11 it,9 71,1 Z9,l 163,9 67,3 111,it 52,5 21.0 500,2 Sl'ANlfN 16,1 5,0 3,9 36,11 IZ ,5 1113,7 30,3 6,3 Z3,3 3,5 321,3 l'OIITUGAl 6,0 it,5 0,6 12,5 3.6 53,2 11,9 1, 5 7,9 1,3 100,l Mt.L Tl 0.1 o.o o.o 0.1 0,1 0,5 0.2 0,1 0,0 l,l GI IIIAL TAR 0.11 0,2 1.0 SCHIIEIZ 31.5 7,5 2,7 39,9 20,3 116,3 311,0 3,3 39,3 14,3 2112,9 OESTERIIEICH 11,4 3,11 0.1 15,11 5,6 115,6 17,1 1,5 19,7 9,0 167,2 !TALJEN 211.1 13,it 5,9 75,0 35,5 211t,2 53,it 16,9 56,11 10,2 S09.3 GRIECHENLAND 5,1 2,3 0,9 9,6 2,9 106,6 5,2 3,11 11,9 Z,5 147,11 
TUEUEJ 2,1 3,5 0,3 2.1 2,2 69,1 5,0 o,a 5,2 1.2 92,,. 
JUGOSLAWIEN 5,3 3,11 O,it 10,5 it,4 21,9 16,7 2.0 19,5 1.0 '11,5 
UNGAIIN O,it 0.11 o,o 6,9 1.2 15,11 1,9 0,3 1,6 0.1 29, l 
ALBANIEN 

5,7 
o.o o.o TSCHECHOSLOW 2.0 1,1 0,2 3,5 15,7 2,5 o.o 1,7 0,3 33,it IIUMAENJEN 3,0 0,9 1,6 10.0 2,9 12,11 5,it 2,0 5,8 1. 5 46,0 IIULGAR IEN O,it o.o o.o 1.11 o.a 13,9 2,7 0.1 0,5 20.2 l'DLEN o.o 1,it 0.2 lto3 1.1 2Z,2 1.~ 0,6 0,1 1,3 33,2 

SOWJETUNION 0,3 0.1 o,o o,~ o,a 1,6 7,6 2,3 0.1 13,2 

EUIIOl'A zus. - „17,5 1117,4 58,lt 8011,7 „7,,,1 2 IOlt, 1 6"0,5 199, l 397,2 133,7 5 420,8 

LIIIYEN 1.0 1.2 1,it 1.2 i.a 12,0 1, 7 1.0 0,6 1.2 7.3,1 TUNESIEN 0,2 1.1 0.1 it,2 1.1 1,1 1.9 0,1 2,3 o.o 18,A Al GEIi JEN 0,3 0.1 o.o 6, l 0,6 "'" 5,5 0,5 2.0 o.o 19,7 14AIIDKKO 1,3 1,5 o.o 6,5 1,it 5,it 1,7 1,3 1,9 0,5 21,6 NAUA ET ANJ EN o.o O.l 0,1 0,1 o.o o.o o,o 0,3 MALI 0,3 o,o o.o 0,1 0,3 0,3 0.1 O,O 0,0 o.o 1.1 SEPilEGAl 0,6 0.1 0.1 0,1 0,5 3,5 0.2 0,0 0,2 0,0 5,3 
GAMIIU o.o 0,0 o,o 
GUINEA POIIT o, l 0.1 0,2 0.2 0,5 
GUINEA IIEI' 0.1 o.o o,o O,it 0,3 0,2 o.o o.o 0.1 1.2 SJEUA lEONE 0,3 0.2 o,o 0,3 O,it 0.1 0.1 0,3 1,6 LIIEIIIA 0.1 0.1 3,7 0.2 l,it 0,3 o,o 0,1 o,o 6,6 
RFEIIBEIN-K 0,3 0,5 0,0 0,6 0,4 1,5 o.a o.o 0,3 o.o "•" OHIIVOLTA o.o O,it O,lt 0.1 O,l o.o o,o o.o 1,2 NJGEN O,l o.o o.z O,it 0,0 o.o o.o 0,1 TSCHAD o.o o,o 0,2 0.1 o,o 0.2 o,o o,o o.o o.o 0,6 
5HANl 1,1 0,2 0,3 0,5 0,6 3,2 1.6 0.1 0,2 0,3 8,A TOGIJ 0,3 0.2 o.o 0,3 0,3 0,6 0.1 o.o 0.1 o.o 1,'1 D&WIME 0.1 0,2 O,O 0.1 0.1 0,1 O,l o.o o.o o,o 0,6 
NIGENU 8.1 1,1 0,3 2,5 1.1 31t,6 2.z 0,2 o.a 0,3 51,3 IIAMERUN 0.1 O,it o.i 0,7 0,4 o,6 o,o 0,1 o.o 2.1 ZENT •F REP o,o o,o o.o 0,3 0.1 0.1 0,1 O,O 0.1 0,1 AEQU-GUINEA o,o O,O GABUN 0.1 0,1 0.1 o.o O, I 0.1 0.1 0.1 o.o 0,1 IIONGO IIEP 0.2 0,9 0.1 0,5 o,o 0,3 0.2 0.1 o.o 2,3 KONGO DEM R 1,0 0,3 0,3 0,6 0,5 1,3 1,1 0.1 0.1 o, l 5,2 ANGOLA 0.1 0,5 O,l 1.0 0,2 2,1 o,a 0.1 0.1 O,IJ 6,5 VAR 1 &EGYPT 1 11, 3 0,3 0.1 it,2 2,1 20,6 2,0 5,it 11,3 0.2 57,6 SUDAN 1,3 o.o 1.11 0,2 2,7 0,3 0.1 0.2 0,1. 6,7 . , LUFTTIIANSl'OIITWEG, OHNE UMLADUNGEN • 
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V. 5UETIIIVEAKEHll OKT. lt70 

o. VEIIFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- l#ID END1IELPLU5PLAETIEN ezw. LAENDEIIN ., 

z. GIIENIUEIERiCHllEITENDII VERKEHit 

VERSAND 

TONNEN 

INSGESAMT 
HAM HAJ BRE DUS STR NUE MUC IIER uee 

SOP'II.LI-K FR 0,0 <',1 0,0 0,1 0,7 " 0,9 0,0 ,.~ 
AFTHIOPIEN 0,5 1, 2 o,o 1,9 l ,1> H,2 l,B 0,4 0,11 0,1 45,6 
SOMALIA 0,0 0,2 0,1 1,4 0,4 o,o 0,1 0,0 2,2 
UGANCA 0,3 o,o 0,2 0,3 l,O 2,1 0,4 o,o 0,0 0, 1 4,l 
KENIA 1,9 0,11 0,1 2,0 2,0 14, 3 0,9 0,8 7,4 0,2 10,5 
RUANDA 0,2 0,2 0,1 0,6 0,2 o,o O,l O, 1 1,5 
8UIIUNOI 0,7 o,o o,o 0,1 0,5 0,0 o,o 1,4 
Tl'ISANU 0,4 0,3 o,o 0,2 l,O 1,9 0,2 o, 1 0,5 0,1 4,6 
SAMBIA 1,0 0,8 1, 3 0,5 6,7 2,5 0,5 2,5 0,2 16,1 
MUAWI 0,0 0, 1 0,1 ' 0, l 0,4 0,2 0,0 0,0 O,l 1,ü 
IIOSA•H IK 0,3 0,1 O, l 0,4 0,2 l,2 0,3 o,o· 0,4 0,0 3 ,1) 
MADAGASKAR 0, l 0,0 O,l 0,8 0,3 0,5 0,3 0,0 0,2 o,o 2,l 
ltfU„ION 0,0 0,0 O, 1 0,0 O,l 0,1 0,0 O,O 0,3 
RHOOESlfN 0,2 0,2 o,o 0,3 0,9 0.2 0,3 0,1 2,7 
MAUR 11 IUS O,l 0,1 o,o o,o 0,9 0,1 0,0 0,0 1,4 
SUEIJAFRIKA 6,1 10,6 1,5 16,0 6,1 70,11 15,3 2,4 11,2 2,2 142,2 

AFIIIO lUS. 42,2 24,3 4,1 59,3 211,2 243,2 43,11 14,6 44,8 6,7 511, 0 

KANAOA 46,9 29,3 13,6 63,7 30,., 209,5 91,l 20,4 33,11 4,4 54l,~ 
VER STUT 0 152,5 2011,7 H,O 171,2 1011,9 418,0 531,0 711,7 254,7 52,0 3 012,7 
VER STUT w 6,7 26,1 1,2 II, l 22,4 150,0 42,7 1,8 20,0 0,9 2Bl, 1 
MUIKO 5,9 6,7 1,11 4,2 4, 7 21,9 10, 11 3,2 1,6 0,5 61,3 
GUATEIO,LA 0,4 O,O 0,0 0,7 0,5 2,1 1,4 O, l 0,2 0,1 5,4 
HOI\IOURAS REP 0,5 0,1 0,0 0,1 0,5 0,2 0,3 o,o l,'J 
HONOUIIAS IIR 0,4 0, 1 0,0 0,0 0,2 1,2 O,O 0,2 ;,.n 
El S Al VAOOR 0,9 o,o O, 1 o,o, 1,0 1, 2 0,2 O,O 0,3 0,0 ,.~ 
NICUAGUA 0,2 0,3 0,0 0,0 0,9 2,3 0,2 0,0 o,o 4,0 
COSTA ltlCA 0,2 0,3 0,2 0,0 0,7 1, 5 0,8 0,0 0,0 l,B 
PANAl'IA 0,7 0,0 0,0 o,o 0,1 0,6 0,6 0,5 0,1 2,q 
JAMAIKA 0,3 0,6 0,0 0,2 0,3 7,1 0,2 0,1 0,1 8,A 
HAITI REP o,o 0,1 0,1 0,0 0,0 0,1 O,l 
WEST INOIEN 0,1 0,0 0,1 0,1 0,1 0,0 o,o o,o o,o 0,4 
r.UAOELOUPF o,o o,o O, l o, l 0,1 0,7 o,o 0,2 1,1 
ARUIIA 0,2 0,4 o,o 1, 2 0,1 0,0 1," 
CURACAO 0,1 IJ,O 0,5 0,0 0,1 0,2 o,3 0,0 o,o 1, 3 
DOMINIK REP 0,2 0,3 0,0 0,1 0,1 0,5 0,2 0,1 0,1 0,1 1, 7 
PUERTO RICO 0,2 0,2 O, l 0,2 0,0 3,3 9,2 10,9 5,? 2<1,3 
UINID.U.TOII 0,2 0,1 0,1 O,l 0, 1 3.6 0,6 0,1 0,11 O,O 5,7 
KUIIA 0,1 1,6 O,L 0,1 0,1 O,O 1,9 
VENEZUELA 3,3 3,6 0,4 4, 1 3,7 3•;,4 19,0 2,0 1,6 2,6 75,7 
GUAYANA 0,3 O,O O,O o,o 0,0 0,0 · 0,0 0,0 o,n 0,4 
SURI NAM 0,2 0,1 0,3 0,0 0,0 0,2 0,1 o,o 0,0 1,0 
GUAYANA FR 0,0 0,0 0 ,,1 0,1 0,2 0,4 
IIIIAS ll lEIII 5,4 2,1 3,9 7,3 4,0 33,5 11,6 4,, 3,7 0,6 76,4 
PARAGUAY O, 1 o,o 0,1 0,2 0,2 0, l 0, 1 0,0 O, 1 O,O 1,0 
UII.UGUAY (),7 0,1 0,1 0,5 0,5 1, 8 0,11 0, 1 0,1 0,0 4,7 
All.GENT JNI EO! 3,11 2,2 0,4 4, l 2 ,4 10,3 4,4 1,0 1, 3 1,0 30,8 
KOLUMBIEN 7..4 C', 1 0,1 1,9 1, 1 4,3 1,0 0,5 0,7 O,? 12, 1 
F.CUAOOR o,, 0,1 0,2 0,7 0,9 1,1 o, l o,o 0,3 o,o 3,ß 
PERU 3,7 ,.1 1,3 1,4 1,0 7,B 6,8 0,2 0,8 o, 1 26,1 
IIOLIVIEN 0,4 0,1 0,1 0,6 0,6 1,0 0,6 o,o 0,1 0, 1 3,b 
CHILE 4, 1 1, q 0,4 1,e 1,6 7,2 1,7 0,9 1,4 0,2 21,2 

AIIER IKA zus. 241,4 2116,8 62,l 276,6 IB7, 7 926,5 7'8,0 124,4 '27, II 63,0 4 234,? 

zv,e11N 0,2 O, 1 O, 1 0,4 20,8 1,2 1,4 0,3 0,2 0,5 2'J,"l 
ll llANOI\I 1, 8 0,5 0,1 2,7 9,1 127,0 3,1 1,9 3,7 0,4 150,3 
ISIIAEL 12,9 3,, 2,6 9,5 6,5 110,5 11,4 2,9 20,6 1, 8 152,0 
JOIIOANJEN 0,1 0,1 0,0 0,1 37,2 4,7 0,5 0,0 0, 1 0,2 42,9 
SYIIIEN 0,0 0,3 0,0 0,0 0,2 3, l 0,2 0,1 3,4 0,1 7,5 
lltAK 0,8 0,1 0,1 1,7 0,3 4.3 0,8 0,0 0,7 3,7 12,5 
IIIAN ,,1 2,6 1,1 10,4 4,0 53,1 3, 1 1,5 9,2 2,e q5,q 
KUWAIT 5,4 1,0 0,5 3,6 1,3 311,4 1,6 1, 3 0,8 0,5 54,4 
BA Hit EIN 0,8 0,0 0,1 1,l 0,1 4,4 0,2 o,o 1,1 0,1 A,O 
KUAR 0,3 0,0 0,0 o.o 0,0 0,6 0,2 o,o 0,0 0,1 1, 3 
SAUDI ARA~ 2,0 0,5 0, 1 1,6 1, 4 111,11 2,7 0,2 1,9 6,1 128,4 
JE•EN o, 1 0,1 0,1 0,1 0, 1 0,3 0,0 o,o o,o 0,R 
JEMEIII, S- 0,0 o,o 0,2 0,4 0,1 0,9 1,6 
MASKH OIIAN 0,2 0,1 O, l 0,4 0,1 0,6 0,9 0,2 3,5 0,0 ... u 
PAK! ST AN 1, 7 1,1 0,3 2,9 3,8 77,8 0,5 1,2 2,1 0,6 q2, 1 
AFGHANISTAN 0,7 0,1 0,0 0,2 0,3 6,8 0,3 o,o C,4 0,6 '1,l 
INDIEN 2,6 1, 3 0,6 4, 1 5,5 32,9 5,5 1, 7 1,6 3,2 5q,fl 
NEPAL 0,0 0,2 0,0 0,2 0,4 o,o 0,0 o,7 0,1 1.~ 
CEYLON 0,3 O,? 0,1 0,2 0,3 1,5 0,2 o,o 0,0 0,0 2.~ 
PIRIO o.o O,l l'l,O 0,1 n,2 2,6 0,(1 ~.o 0,7 0,0 3,9 
THAILAND 3,8 1),4 O,O 1,n 2,5 16, II 0,8 0,2 0,4 0,4 27,1 
LAOS 0,1 0, 1 0,1 0,7 
KA~BCOSCHA 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2 0,0 5,4 5, 7: 
VI ETt.AM,~- 0,6 0,0 0,2 0,5 1, 1 1,3 0,1 O,O 0,3 0,0 4, 1 
IIALAYSU 0,2 o,o 0,5 0,1 0,5 o,e 0,2 0,2 0,1 0,1 'J,11 

SINGAPUR 2,1 o,? 0,2 0,4 1, 1 3,2 0,4 0,2 1, l (),4 9,4 
1N001,fS1EN 1,4 1,0 0,2 0,4 O,R 3, 1 1,4 0,2 6,9 o, 1 15,4 
PHIL l PP INH' o,9 0,8 o, 1 0,2 1, 1 2,9 1,1 2,5 0,1 0,1 9,H 
HONKCNG O,B 0,2 0,5 1, 7 3,1 26,l l,ß 1,6 5,'I 0,2 4~,g 
CHINA, TAi WAN 0, 1 0,1 O,O 0,3 O,? 2,0 0, 1 0,2 2,0 
JAPAN 36,6 14,1 3,5 24,7 1,1 144,2 ,H,8 4,5 <1,0 1,4 278, / 
,IUKIU IN o,o 0,0 0,1 n, 1 

., LUFTTIIANSPORTWEG, OHNE UMLAOUI\IGEN, 
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V. CUETIIIVEUE„ OKT. 1110 

Do VEAFLECHTUNG NACH HEIIKUIIFTS- UND ENDZIELPLUGl'l.AETZEN Hllo UENDEIIN •t 

z. GII ENZUEHIISClllE ITENDEII VEIIKEHII 

VIIISANO 

TONNEN 

NACH ENDZI Fl- INS;ESANT 
UND HAN ltA III 

KORE•, S- 0,3 o.o o.o o,z 0,4 ,,s 0,2 0,1 1,7 16 ... 
KDIIU,N- 0,1 0.1 
CHINol VII 0,0 O,O O,O 0,0 O,O 0,1 o,o O,O 0,2 o,o 0,5 

o1SlfN zus. 114,1 21,9 11,0 ..... 110,0 7!19,1 11,1 21,2 1,,, 21,3 1 212,0 

olUSTIIALIEN 4,3 1,5 1, 5 5,2 3,9 n,, 7,2 0,1 4,5 1, .. 66,1 
NEUSEEUND O, l 0,0 0,1 0,1 0,2 1,1 0,1 o,o o,• 0,2 3,6 

OZfAl(IFN .IM o,o o,o O,T 0,3 1,0 

OZ EolN I EN 11, 0, l o,o o,o o,o 0.1 
NfUOLfDON O,l O,O O,l O,l O,O 0,1 o,o 0,5 

POLYNE~ Fit o,o O,O o,o o,o O,O 0,1 

AUSTII.-OZ.LUS. .. ,5 1,6 1,, ,,1 4,1 JT,1 1,1 0,1 .... 1,T Tl,5 

INSGESolMT 790,3 529, l 111,, l 220,0 104,1 5 on,• 1 50 .. ,1 1,0,1 1164,, 221, .. 11 510,3 

EMPFANG 

fONNEN 

YON HERKUNFTS- ELFLUGPUTZ INSGESUH 
LAND FIIA II NUE IIIJC IIEII UFII 

FINNLAND 3,5 O,T 0,2 2,3 0,1 ... l 0,9 0,1 1,3 0,3 13,6 

SCHWEDEN l7,4 1.3 2,3 12,9 1,4 29, .. 30,T 2,1 5,11 1.1 105,2 

NOIIIIEGEN 9,, 0,6 0,6 1,1 0,11 ,,1 1,4 O,l o,, 0,2 22,7 

DUNfM,IIIK 29,6 2,0 2,6 9,3 2,T JT,T •,2 o,, ... 1 2,2 95,3 

6lt IIIIITA„N 104,1 91,0 25,3 "11,6 216,6 557,5 119,1 20,2 9 .. ,T 110,5 690,6 

IIILAND 5,2 0.1 0,9 5,4 0,11 10,9 1,3 O,T 2,3 0.1 211.2 

ISLAND o.o o,o 

NI EDEIIL ANDE 35,6 1,8 11,3 19,2 11, .. 90,7 „0,1 7,11 25, .. l7,5 2,1.2 

BELGIEN n,, 4,1 1.11 20,T 1,, •1,2 1•, l 5,1 3 ... , 8,5 1•9,9 

LUKENIIUIIG 0.2 o,o 0,3 o,o 2,1 o,o O,O 0,0 0,1 2,8 

F,aNKIIEICH 67,3 12,4 ,.11 '6,11 41,5 1"5,5 •2,0 11,2 611,2 3,,0 509,6 

SPANIEN 6,8 5,2 1,11 11 ... 2,9 „9,3 11,l 10,7 15,6 ,,1 o.o 116,9 

POIITUGAL .... 0,1 0,1 2,7 o,• 1,,, 0,5 o ... 1,1 0,2 30,0 

NllU 3,0 0,2 o.o 3,2 

SCHIIEU 37,T ... 1 ... 2 36,3 31,0 11,1 •o,, 3,1 50,, 15,T 307,2 

OESfEIIIIEI CH 1,3 1.3 0,2 3,7 o,• H,T ,,1 0,5 11,, 6,5 46,3 

ITALIEN 52,l 21,3 15,5 92,4 JT,l 171,2 49,0 11,5 62,5 41,9 554,4 

Glt 11:CHENL AND 1,5 0,1 1,2 1.11 2,6 11,1 2,9 0,2 ,.,/ 0.2 3 .. ,2 

TUEAKEI 13,5 0,8 0,1 1,1 o,, H,1 o,, 0,2 11,l •,8 66,5 

JUGOSL.1111 EN 1,1 4,0 o,o 1,5 o,5 22,1 3,T o,8 3,0 0,5 37,8 

UNföAIIN 5,0 o,o 0,5 2,0 o,, 1,1 o,5 0,7 4,5 0,5 22,1 

7SCHECHOSLOW 0,6 0,3 0,1 0,11 0,2 9,0 0,7 0,2 0,7 0,2 12,8 

IIUNUNlfN 3,1 o,o 0,2 2,0 0,5 ... 1 0,1 .... 0,1 0,9 17,8 

IIULGol, IEN 0,1 0,1 0,2 o,o ,,1 o,o 0,5 0,2 8,0 

l'OlfN 0,6 O,l 0,2 0,2 0,5 .. ,5 0,2 0,0 0,2 1,11 8,2 

SOIIJETUNION 5,9 6,3 0,2 i.• 0,1 2,• 0,9 0,7 o, l 0,3 111, 3 

EUIIOl'A zus. "111,5 16 .. ,l 75,9 716,9 36',1 369,5 349,3 90,T •02,T 229,2 0,0 .. 1111.0 

LIIIYEN o,o 0,1 o,o 0,1 0,2 O,O 0,4 
TUNESIEN 2,0 0,6 0,1 1,3 o,8 1512 0,9 O,l 0,7 1, l 22,9 

ALGEIIIEN o,o o,o 1,0 o,• o,o 11,0 0,0 1,4 

MAIIOKKO 0,0 1,7 0 ,1 1,11 0,11 0,1 0,2 •,8 
SENEGAL 0,1 1,0 o, .. o,o O,l 1.1 

GUINEA IIEP o,o o,o o,o 0.1 

SIEIIIIIA LEONE o,o O,O o,o 0,0 O,l 

LIIIEIIU O,l o, .. 0,0 o,o 0,0 0,5 

ELFENIIEIN-K 0,3 0,3 o,o 2,7 0,0 3,3 

GHANA 0,0 0,1 o,o 0,1 0,1 o,, 0,0 0,0 0,2 o,o 1.1 

NIGfllU o,o O,O ,. o,o o,o 

u•uuN 0,1 0,1 

GAIIUN o,• O,l 0,5 

KONGO IIEI' 0,1 0,1 O,O o,o 0,2 

KO„GO OEIII II 0,9 o,• o,• 0,3 2.0 
ANGOLA 0.1 0,9 0,1 0,0 0,1 o,o l, l 

VolRIAEGYl'TI 1,3 o,o O,T 0,2 12,1 O,:S o,o 1,T o.o 16,3 

SUDAN 0,2 O,O 0,1 0,2 0,5 

SOMolL I-K FP 0,1 0,1 

AfTHIOPIEN 0,1 o,3 o, .. 0,5 9,0 0,4 1,1 0,1 12,4 

SOMll l A 0,0 0.1 D,1 

UGANDJ 1,3 o,o O,l 0,3 1,6 

KfNU .. ,6 1, 5 2, .. 5,4"" 1.1 11,11 2,2 1,0 3,6 O,l ~0,7 

RUANDol 0,0 0,1 o,o o,o o, l 

IIURUNOI o,o o,o 

TANSANIA 0,2 0,0 o,o O,O 0,2 0,1 o,s 

•I LlFTTRANSPOIITllfG, OHNE Ul!LADUNGEN. 

- ,o -



V. SUETEIIVIRKI„ OKT. 1970 

D. VERFL!CHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDlllLPLUll'LAITlEN IZllo UODERN • I 

1. GRENZUEIEIISCHIIEITENDEA VERKEHR 

EIIPFANS 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- INSGESAMT 
LAND NU IIUC IIE UEI 

SAl'IRU D,9 O, l 0, 1 0,3 0,2 o,o o,3 2,0 
MAl:ANI 0,3 0,3 
MOSA„BIK o,o 0,1 O,l o,o 0,1 o,o O,O 0,4 
MADAGASKAR 0,3 0,3 
RHODESIEN o,o o, 1 o,o 0,1 
HAUR ITIUS 0,1 O,O 0,1 
SUHlAFR IKA 4, 1 0,2 0,2 2,7 0,5 1,,. 1,3 1,7 1,3 5,9 35,0 

AFRIKA zus. 17, l 4,8 3,l 14,2 5,5 69,5 6,5 2,9 ,~, 7,3 140,4 

KANADA 8,6 3,6 9,0 l!S, 1 4,2 99,1 13,l 1,7 7,2 0,6 8,1 171,0 
VFP STAAT 0 234,8 62,0 22,7 249,1 105,1 1 652,7 359,l 14,0 435,5 75,5 3 281,2 
VER STAAT w 26,9 6,2 12,2 10,2 7,3 214,5 42,6 7,5 45,4 1,9 H't,7 
"'nlKO 0,3 0,4 0,2 0,9 2,2 4,3 0,3 0,0 O,Z 0,3 .. 9,2 
GUATEMALA 0,0 0,0 o, l o,o 0,1 0,0 0,2 
HOl'IOURAS REP o,o o,o o,o o,o 0,1 
HONDURAS IIR o,o o,o 
El SALVADOI\ o,o O,O 0,0 
NICARAGUA o,o 0,0 
PANAMA 0,3 1,0 o,o o,o o,o O,O 1,'t 
JAMAIKA 0,1 0,0 o,o 0,1 O,O 0,2 
HAITI REP O,O 0,0 
WESTINOlEN O,l 0,1 
ARUBA o,o 0,0 
CURACAO 0,1 o, l 1,3 0,0 3,5 0,1 4,1 0,1 10,0 
OOHINIK REP .. O,O 0,0 o,o o,o o,o 
PUERTO RICO o,o 1,11 0,0 0,2 2,0 
TRINIO.U.H18 0,0 o,o o,o o,o 0,1 
VENEZUELA 0,1 o,o 0,1 0,2 O,l 0,3 0,1 0,0 0,0 o,~ 
SURINAM 0,0 0,1 O, l 
MASILIEP; 9,7 0,1 0,1 1,1 1,0 10,2 0,5 2,2 1,9 0,4 27,8 
PAIIAGUAY o,o o,o 0,2 1,0 1,2 
URUGUAY 0,0 0,0 O,O 0,3 5,0 1,9 0,0 7,2 
ARGENT(llj(EN 1,0 0,0 o,o 0,2 0,5 l't,8 0,3 0,0 0,5 17,2 
KOLU"RTEN 0,4 0,0 0,2 0,5 0,3 2,2 o,o o,o o,o 3,6 
ECUAOOII 0,1 0,0 0,0 0,2 O,O O,l 
PEIIU 0,6 0,2 0,0 0,1 0,2 2,0 0,0 0,0 o,o 0,0 3,2 
BOLIVIEP; 0,1 0,0 0,0 0,0 O,l 0,2 0,1 0,0 0,6 
CHILE 2,2 0,8 0,2 2,3 1,2 3,2 0,7 0,2 l,8 0,7 13,3 

Al'IERIKA zus~ 2115,5 75, l .... ,9 2113,5 122,6 2 013,3 419,l 95,7 497,6 79,5 1,11 3 925,7 

ZYPEIIP; o,o o,o 0,0 0,2 O,O 0,3 
LI !lANON 9,6 2,0 0,3 0,2 0,11 25,7 7,9 5,4 1,l 53,0 
1 SIUEL 't,3 2,2 0,6 4,6 6,2 22,0 4,0 3,1 14,0 1,3 69,3 
JORDlP;IEN O, l 0,1 o, l 0,3 
SYIIIEN o,o 0,0 0,2 0,7 0,2 2,0 l,l 
IRAK O,'t 0,0 O,l 0,1 2,5 0,0 3,1 
IRAP; 29,5 0,4 O,l 23,1 7,5 -21, 'S 6,4 5,2 Z0,3 13,6 127,11 
KUWAIT O,l 0,0 0,1 1,9 O,D 0,1 0,1 O,D 2,2 
IIAHREIN O,D 0,2 D,O 0,3 
KAT.AR o,o D,l 0,1 
SAUDIARAB 0,5 0,3 0,2 8,4 0,0 D,l 0,0 9, 7 
JEMEN 0,0 0,0 
JE'4EN,S- o,o 0,2 0,2 
MASKH O"'lN o,o 0,1 0,0 O,l 
P„KISTA>j 12,5 0,1 0,1 2,4 0,7 39,6 1,6 1.J 2,3 0,7 61,3 
AFGHANISTAN 7,9 0,1 0,1 16,2 0,3 o,o 0,3 0,0 2't,9 
l'IOIEN 6,0 0,4 2,9 't,3 2,0 19o9 1,7 0,2 l, 5 0,9 39.e 
NEPAL 0,1 o,o 0,0 0,2 0,1 0,0 0,4 
CEYLGN 0,3 0,5 0,1 0,4 o,o 0,2 1,5 
IIIRIO o,o 0.1 o,o 0,1 0,3 
THAILAND 7,7 0,5 0,3 7,'t 2,4 30,3 2,9 23,2 2,5 0,5 77,7 
KlMIIOOSCHA O,O 0,0 0,1 0.1 
VIF.TMM,S- o,o o.o o,o 0,1 O,l 0,2 
MALAYSIA 0,0 0,1 0,3 0,1 O,O 0,1 o,o 0,0 0,1, 
SINGAPUR 3,5 2,1 0,4 8,3 0,7 9,6 1,1 0,7 1,0 l,O 28,4 
INDONES IEl'I 0,5 0,1 0,2 1,0 0,2 1,5 0,2 o,o 0,3 o, l 4,0 
PHILIPPINEN 1,3 0,3 0,1 o,8 o,o 5, l 0,0 0,0 0,0 7,7 
HONKON,; 201,l 1, 7 1,1 9,5 5,3 101,2 10,3 21,8 6,9 2,1 360,8 
CHINA,TAIW~Oj 1,1 o,o ~.6 0,2 6,l 0,2 O,l o,o o,o 16,3 
J„PAN 88,o 9,2 1,8 27,1 4,8 40,4 11,8 21,8 11,8 4,2 227,8 
RIUK IU IN -, O,O 0,0 

·KORF.A,S- 1.3 0,2 0,5 0,7 o,a 1, l 0,0 0,6 0,5 7,8 
f.HINA VO 0,0 o, .. 0,0 0,1 0,5 

ASIH zus. 377,7 19,0 8,8 99,2 32,9 355,0 48,9 85,'t 69,5 32,9 129,3 

AIJSTRALIFN 0,4 0,1 0,0 1,1 o,8 ,+,5 0,4 0,2 0,3 0,1 s.o 
NEUSHLANO O,O 0,0 0,0 o.o o,o o, l 0,1 0,3 

AUSTR.-nz.zus. 0,4 O,l 0,1 1,1 0,11 't,6 0,5 0,2 0,3 0,1 8,3 

INSGF.S4MT l 099,3 263,2 132,ft l ll't,8 528,0 3 811,9 124,3 274,9 979,7 349,0 8,8 q 386,7 

. , LUfTTRANSPORT~FG, OHNE Ul'ILAOUNGEN • 
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VI, LUP!rPOS!VJRSilD 01:!0BD 1970 *) 

TODD' 

BOB DEM 

DISGES»IT 1 
J.lllUAR 

l'LUGPLHZ 
llLlRD 

1 
EUROPAEISCBl!llll I AUSSl!:RIUROP.l!lISCK!lll AUSLAlllD BIS 

AUSLAlllD AUSLAJID ZUS.A.MMD OKT, 1970 

HAMBURG 214,7 55,0 44,3 99,3 314,0 2 584,li 

IWfllTOVER 109,0 14,9 4,8 19,7 128,7 1 076,;! 

BREMER 46, 1 11, 1 4,8 15,9 62,0 522,4 

DUESSELDOBl' 78,7 73, 1 39,9 113,0 191,7 877,7 

KOELH/BOBB 191,4 33,7 10, 1 43,8 235,2 1 751,1 

PBilD'URT 301,2 151, 1 220,5 371,6 672,8 5 771,0 

STUTTGART 132,5 40,3 26,1 66,4 198,9 1 663,:? 

l'IUERliBERG 88,6 20,0 7,6 27,6 116, 2 921, ·1 

MUEBCBEN 212,3 31,4 25,6 57,0 269,3 2 378,4 

BERLIN 349,6 19,6 7,4 27,0 376,6 3 586,0 

INSGES.AMT 1 724, 1 450,2 391, 1 841,3 2 565,4 22 131, ·r 

*) QUELLE: POSTHCBIIISCBF.S ZEIITRALAMT; DIESE Z.lBLEII ENTIU.LTEII DEii REIBER VERSAND, D,B, DIE UMLADUBGEN DES IN·­
UBD AUSLAlllDSVERIEBRS SillD BICBT ENTHALTEN, 

VII, BICHTGEWER1!LICBER JLUGBETRIEB OKT, 1970 *) 

GESTARTETE LUJTJABRZEUGE GESTARTETE LUHF.ll!RBUGE 

LilD SCHUL-' WERX- :!SONSTIGER! ZU- LAlllD SCBUL- l WERK- t/ SOBSTIGEHI ZU-' 

FLUGPLATZ JLUG VERKEHR JLUG S!MMEN FLUGPLATZ FLUG VEBKEHR JLUG S.AMMEN 

ABZAHL .ANZAHL 
' 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 5 650 159 1 840 7 649 WANGEROOGE - - 12 12 
WESER-WUEMME 444 - 250 694 

.ll!RENLOHE - - 9 9 WILBEDIBHA VEll 49 73 247 369 
JLElfSBURG-SCB.lEPERlllUS 1 597 8 185 1 790 . 
JUIILEBDO.l!F - - 99 99 BREMEN 1 110 272 605 1 987 
GRUBE - - 17 17 
HARTERBOLM 913 - 13 342 1 1 268 BREMEN 1 008 272 343 1 623 
BEIDE-BUESUM - - 14 14 BREMERHAVEN 102 - 262 364 
BELGOLARD - - 10 10 
ITZEHOE,BUBGRIGER WOLi 146 - 99 245 
l:IEL-HOLTENAU 89 24 207 320 BORDRBEIB-WESTJALEl'I 11 208 1 596 12 825 25 629 
LUEBECK-BLlBKElfSEE 133 78 63 274 
NEUMUEllSTER 21 2 38 61 DUESSELDORJ 550 600 360 1 510 
RENDSBURG-SCHACHTBOLM 1 064 9 129 1 202 KOELN/BOBB 112 361 618 1 091 
SCHLESWIG-KROPP 78 - 48 126 .AJ.CBEN-MERZBRUECK 542 - 674 1 216 
ST,MICHAELISDOllW 968 25 208 1 201 .lLTENA-HEGENSCHEID 32 16 35 83 
ST,PETER-ORDING - - 63 63 BAD OEY1iB1USEN 154 43 313 510 
UETERSEN 641 - 148 789 BERGNEUST,A,D,DU!MPEL - - 319 319 
WESTERLARD/SYLT - - 50 50 BIELEl!'ELD-WINDELSBL, 461 151 355 967 
WESTHOJ!' - - 11 11 BLOMBERG-BORKHAUSEN - - 25 25 
WYK AUJ FOEHR - - 100 100 BOllW-HANGELAR 1 385 108 782 2 275 

BORKEIITBERGE 2) 2 253 - 247 2 500 

HAMBURG 247 279 558 1 084 BRILON-TBUELENER BRUCH - - 142 142 
DAHLEMER-BINZ 45 - 344 389 

HAMBURG 247 271 477 995 DETMOLD - - 78 78 

HAMBURG-FINKElfWERDER - 8 81 89 DINSLAKEN 425 - 387 812 
DORTMUBD-WICKEDE 384 25 721 1 130 
ESSEli-MUELHEIM 273 42 424 739 

NIEDERSACHSEN 3 186 614 4 315 8 115 HAGEN-HOF WAHL - - 62 62 
HAMM-LIPPEWIESEN 63 - 400 463 

B.UNOVER - 233 1 044 1 277 HOEXTER/RAEUSCHENBERG 109 - 152 261 
BAD GANDERSHEIM - - 49 49 KAMP-LINTJ!'ORT 2) - - 145 145 
BOBKUM 6 4 45 55 KOELIII-BUTZWEILERHOF 225 - 462 687 
BRAUNSCHWEIG 479 110 ,534 1 123 KREPELD-EGELSBERG - - 63 63 
CELLE-ARLOH 108 - 44 152 LEVERKUSEN - 1 239 240 
EMDER 207 1 147 355 MARL-LOEMUEHLE 816 59 492 1 367 
GARDERKESEE 673 37 159 869 MESCHEDE-SCHUEREN 50 42 198 290 
HILDESHEIM - - 117 117 MOERCHENGLADBACH 1 301 57 597 1 955 
HODEB!UGEN 216 - 167 383 MUENSTER-OSNABRUECK 150 46 212 408 
JUIST - - 30 30 MUElfSTER-TELGTE 363 - 431 794 
URLSHOEPEN 168 20 44 232 NEHEIM-HUESTEB 199 - 93 292 
LANGEOOG - - 3 3 OELDE-OSTENFELDE - - 30 30 
LEMWERDER - 2 32 34 OERLINGHAUSEN 2) 344 - 1 842 2 186 
LUECHOW-REHBECK - - 11 11 PLETTENBERG-HUEINGH, - 10 8 18 
LUEBEBURG - - 66 66 RlMSCHEID - - 139 139 
NORDEN-HAGE 9 16 - 25 RHEIBE-ESCHENDOBF 336 - 190 526 
NORDERNEY - - 107 107 SCHAMEDER - - 37 37 
BORDHORB-:s:LJ,USHEIDE 65 11 274 350 SCHLOSS AUEL - - 1 1 
OLDEBBURG 120 - 152 272 SIEGEN/SIEGERLARD 372 25 341 738 
OSBABRUECK 476 106 431 1 013 STADTLOHN-WE11l1IBG1ELD 120 10 216 346 
RINTELN - - 72 72 STOERMEDE - - 56 56 
SALZGITTER-DRUETTE 166 1 93 260 WERDOHL-KUENTROP - - 198 198 
STADE 1) - - 104 104 WESEL-ROEMERWARDT - - 141 141 
VERDEN-SCHARBHOBST - - 81 81 WIPPERJ!'UERTH-NEYE 144 - 256 400 

*) NUR MOTOl!FLUG (l'LUGZEUGE UBD DREHl!'LUEGLER), - 1) AUGUST BIS 01:TOBER 1970, - 2) SEPTEMBER BIS OKTOBER 1970, 
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VII. NICHTGEWERBLICHER 1LUGBl!:!RIEll OKT. 1970 *) 

· GESU.RTETE LUJ'TFABRZEUGE GESTJ.RTETE LU1TFAHRZEUGE 
L.UID SCBUL-1 WERK- :1 SONSTIGER! zu- LillD SCBUL-1 WERK- ISONSTIGERI zu-

1LUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN FLUGPLATZ FLUG VERKEHR ~LUG SAMMEN 
ilZJ.BL ANZJ.BL 

HESSEN .4 602 511 5 410 10 523 J.SCHJ.li'FENB.-GROSSOSTH. 214 35 437 686 
AUGSBURG 508 88 510 1 106 

FRANKFURT - 311 664 975 BAD KISSINGEN - - 122 122 
ALLENDORF/EDER 132 46 1-02 280 BJ.D WOERISHOFEl'l 83 - 149 232 
ANSPJ.CH I.T. 54 - 108 162 ~ERG-BREITEJIIJ.U 27 - 69 96 BJ.D HERSFELD 31 - 53 84 UTH-BINDL.BERG 118 21 143 282 
BREITSCHEID 243 - 104 347 BEILNGRIES 431 - 305 736 DAUBORN - - 404 404 BRUCK 207 - 269 476 EGELSBACH 2 011 19 1 551 3 581 BURG FEUERSTEIN 74 - 669 743 GELNHAUSEN - - 391 391 COBURG-BRilDENSTEINSE. 107 - 209 316 
GRANERBERG,WOLPHA.GEN - - 61 61 COBURG-STEINRUECICEN 2 - 22 24 
HOFGEISMAR,HOELLEBERG - - 50 50 DEGGENDORF-STEINKIRCH. 8 - 140 148 
IHRINGSHJ.USEN - - 108 108 DINGOL!'ING 49 - 88 137 JOSSA - - 2 2 DONAUWOERTH - - 132 132 
KJ.SSEL-CALDEN 860 114 686 1 660 EGGENFELDEN 93 - 168 261 
KJ.SSEL-MITTELPELD 105 14 - 119 EICHST.lETT - - 182 182 
KORBJ.CH 22 - 74 96 FUERSTENZELL 6 - 154 160 
LUETZELLINDEN 151 6 134 291 FUERTH-DAMBJ.CH - 1 - 1 
MJ.RBURG 10~ - 146 251 FUERTH,KURGJ.RTENSTR. - 3 - 3 MICHELSTADT 21 - 162 374 GIEBELSTADT 3 - 38 41 
MOSENBERG B.HOMBERG 7 - 22 29 GRIESJ.U - 5 59 64 
NORDENBECK - - 61 61 GUENZBURG-DONJ.URIED - - 13 13 OBER-MOERLEN 215 - 113 328 GUNZENHAUSEN-REUTBERG - - 12 12 
REICHELSHEIM 454 1 414 869 HAMMELBURG 4 - 71 75 

HASSFURT 442 58 244 744 
RHEINLAND-PFALZ 972 42 1 746 2 760 HERZOGENAURJ.CH 275 - 443 718 

HETTSTADT B.WUERZBURG 298 - 166 464 
BAD DUERKHEIM 203 - 345 548 HOF-PIRK 114 17 200 331 

ILLERTISSEN - - 85 85 LACHEN-SPEYERDORF 24 - 189 213 JESENWANG 1) 756 2 277 3 033 MJ.INZ-FINTHEN - - 204 204 -
KEMPTEN-DURA CH 281 26 320 627 SPEYER 48 - 70 118 KIRCHDORF/INN 1 1 40 42 TRJ.BEN-TRJ.RaACH - - 72 72 

TRIER-EUREN 117 28 309 454 KULMBACH-ESPICH - - 45 45 
LJ.NDSBUT-ELLERMUEHLE 1 305 - 612 1 917 WORMS 580 14 557 1 151 LECHFELD 70 - 101 171 
LICHTENFELS 6 - 64 70 

BJ.DEN-WUERTTEMBERG 8 626 1 519 9 347 19 492 MAINBULLJ.U 81 19 189 289 
MOOSBURG-KIPPE - - 34 34 

STUTTGJ.RT 356 455 657 1 468 MUEHLDORF 6 - 10 16 
ilLEIIT-ELCHINGEN 424 34 337 795 NEUBIBERG - - 521 521 
BJ.DEN-BADEN-OOS 757 381 522 1 660 NEUBURG/EG WEIL - - 74 74 
BJ.D MERGENTHEIM 1 - 31 32 NEUMARKT/OPF. - - 25 25 
DOllJ.UESCHINGEN 595 97 339 1 031 NEUSTADT-EICHELBERG - - 91 91 
FREIBURG I.BR. 517 13 510 1 040 NEU-ULM-SCHWAIGHOFEN - - 160 160 
FRIEDRICHSHAFEN 144 53 613 810 OBERPFAFFENHOFEN - 362 277 639 
GIENGEN/BRENZ 60 - 131 191 OCHSENFURT - - 6 6 

' GOEPPINGEN-BERNECK 1) - - 558 558 OTTOBRUNN 326 - 69 395 HEUBACH 765 - 205 970 REGENSBURG-OBERHUB 104 10 398 512 
INGELFINGEN - 14 - 14 REGENSBURG-WENZENBACH 4 - 15 19 
KARLSRUHE-FORCHHEIM 1 001 75 913 1 989 ROSENTHAL-FIELD-PL. 429 - 469 898 
KONSTANZ 1) 1 736 84 2 002 3 822 ROTHENBURG O.D.T. 377 - 166 543 LAUPHEIM 68 - 102 170 SCHMIDGADEN 65 - - 65 
LEUTKIRCH-UNTERZEIL 159 18 288 465 SCHWABACH-HEIDENBERG 64 - 100 164 
MANNHEIM-NEUOSTHEIM 1 174 238 393 1 805 SCHWEINFURT-SUED - - 64 64 
MOSBACH-LOHRBACH 313 5 392 710 SIMBACH B.LANDAU - - 13 13 NABERN/TECK - 5 399 404 STRAUBING-WALLMUEHLE 326 282 584 1 192 
OEDHEIM - - 131 131 THANNHAUSEN - - 28 28 
OFFENBURG 132 23 198 353 VILSBIBURG - - 18 18 
PFULLEliDORF/BADEN - - 107 107 VILSHOFEN 20 7 157 184 
SCHWAEB.HALL-HESSENTAL 47 - 75 122 WEIDEN/OPF. 45 42 231 318 
SCHWAEB.H.ilL-WECKRIED. 187 - 116 303 WILDBERG B.LINDAU - - 18 18 
SCHWENNINGEN A.N. 144 24 181 349 ·WUERZBURG/SCHENKENTURM 138 - 475 613 
TAILPINGEN-DEGERFELD - - 61 61 
WJ.LLDUERN 46 - 86 132 SAARLAND 436 147 293 876 

BAYERN 8 455 1 805 14 518 24 778 SAARBRUECKEN-ENSHEIM 436 147 293 876 

MUENCHEN 172 593 554 1 319 
NUERNBERG 816 235 648 1 699 INSGESAMT 44 492 6 944 51 457 102 893 J.RNBRUCK - - 566 566 

*) NUR MOTORFLUG (FLUGZEUGE UND DREHPLUEGLER). - 1) AUGUST BIS OKTOBER 1970. 
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